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Unsere Wochenangebote finden Sie auf der Rückseite!

Weihnachtswoche 
Montag bis Samstag 

07:00 bis 21:00 Uhr

GorasdzaGorasdza

Wir haben ab Donnerstag 20% Rabatt 
Wir haben ab Donnerstag 20% Rabatt 

AUF ALLE WEIHNACHTSÜAUF ALLE WEIHNACHTSÜßßWAREN.WAREN.

Ich bedanke mich für Ihre Treue und wünsche Ihnen und unseren 
Ich bedanke mich für Ihre Treue und wünsche Ihnen und unseren 

Mitarbeitern erholsame Feiertage mit Ihren Lieben.
Mitarbeitern erholsame Feiertage mit Ihren Lieben.

ÖFFNUNGSZEITEN
Silvesterwoche
Mittwoch bis Samstag 
07:00 bis 21:00 Uhr
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holt. Der Notdienst beginnt um 08.30 Uhr und endet am folgenden Tag 
um 08.30 Uhr, auch an Sonn- und Feiertagen. Auf der Internetseite der 
Landesapothekerkammer Rheinland-Pfalz (www.lak-rlp.de) ist ein für 
jedermann abrufbarer Notdienstplan verfügbar, der nach Eingabe der 
Postleitzahl des Standortes die umliegenden dienstbereiten Apotheken 
anzeigt.

Allgemeine Notrufnummern
Feuerwehr & Rettungsdienst Notruf ................................................... 112
Polizei Notruf  ..................................................................................... 110
Störungsannahme Strom: .......................................... Tel. 0800/3123000
Störungsannahme Gas: .............................................. Tel. 0800/3124000

Bürgerbus Baumholder
Kostenlose Abholung an der Haustür.
Der Telefondienst ist immer montags von 14.-15.00 Uhr unter 06783-
8181 erreichbar.
Gefahren wird immer am Dienstag und jeweils am Donnerstag.
1. Donnerstag nach Kusel
2. Donnerstag nach Birkenfeld
3. Donnerstag nach Idar - Oberstein
4. Donnerstag erneut VG Baumholder
Ihr Bürgerbusteam der VG Baumholder

Selbsthilfe-Gruppen
Anonyme Alkoholiker und Al-Anon Familiengruppe

Treffen jeden Montag, von 19.30 bis 21.30 Uhr
Haus der AWO Auf Ellenborn 38 - Ecke Mozartplatz
Kontakte AA
Manfred, Tel.  .........................................................................06852-7610
Heinz, Tel. .............................................................................  06782-5541

Verein für Suchtgefährdetenhilfe Birkenfeld e.V.
Gruppenabend jeden Mittwoch, 20.00 Uhr, im Georg-Wilhelm-Haus, 
Eingang Am Kirchplatz, 55765 Birkenfeld (Führerscheingruppe)
Kontakte:
Schmidt I. .........................................................................  0171/9807320
Schneider V.  .....................................................................  0171/8056398
Schneider L.  ....................................................................  0173/3012002

Fortsetzung auf Seite 7

BBereitschaftsdiensteereitschaftsdienste
Wasserversorgung ...................................................... Tel. 06783-188713
Abwasserbeseitigung ................................................. Tel. 06783-189777
Stromversorgung OIE AG
Störungsannahme Strom ...............................................0800 312 3000 *
Störungsannahme Gas ............................................................312 4000 *
* kostenfrei aus dem deutschen Festnetz und Mobilfunknetz

Ärztliche Bereitschaftspraxis Birkenfeld/Baumholder/
Hermeskeil und Morbach-Thalfang

Schneewiesenstr. 20, 55765 Birkenfeld ............................. Tel. 116 - 117
Öffnungszeiten
MO, DI und DO 19:00 Uhr bis 23.00 Uhr
MI 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
FR 14:00 Uhr - 23.00 Uhr
SA und SO von 9.00 bis 23.00 Uhr
und ebenfalls an Feiertzagen von 9.00 Uhr bis 23.00 Uhr
Feiertags vom Vorabend des Feiertags, 18:00 Uhr, bis zum Folgewerk-
tag, 07:00 Uhr
Wochentags überbücken die Arztpraxen in Baumholder die Zeit zwi-
schen Sprechzeitenende und Beginn der ärztlichen Bereitschaft mit 
wechselnden Diensten. Welche Praxis gerade den Dienst übernimmt, 
erfahren Sie über den Anrufbeantworter Ihres Hausarztes.

Apotheken-Notdienst
Landeseinheitliche Rufnummern der LAK: aus dem Festnetz 0180-
5-258825-PLZ (0,14 €/Min.) (zum Beispiel: 0180 5-258825-56727 für 
Mayen) und aus dem Mobilfunknetz 0180-5-258825-PLZ (max. 0,42 
€/Min.)
Notdienstnummer wählen und direkt anschliessend die Postleitzahl des 
aktuellen Standortes über die Telefontastatur eingeben. Dann werden 
drei dienstbereite Apotheken in der Umgebung des Standortes mit voll-
ständiger Adresse und Telefonnummer angesagt und zweimal wieder-

ANRUF GENÜGT
Ihre Partner aus 
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.
Handel, Handwerk und
Dienstleistungsbereich.

Jederzeit 

für Sie da!

Westrich Garage

KFZ-Meisterbetrieb • Mietwagen
Abschleppdienst • Vollautom. Waschanlage

Berschweilerstraße 9 • BAUMHOLDER • Tel.: (06783) 3031 + 30 32

GmbH & Co. KG

www.wilhelm-bau24.de

Wilhelm Bau24 GmbH
Industriegebiet 3 • Industriestraße 14

55768 Hoppstädten - Weiersbach

Telefon: 06782 - 989 49 90
E-Mail: info@wilhelm-bau24.deBAUUNTERNEHMEN & KAMINBAU

Bahnhofstr. 41
55774 Baumholder
Telefon 06783-5345
Fax: 06783-5355
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Ich möchte das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel  
zum Anlass nehmen, um all denen zu danken,  

die in dem nun endenden Jahr 2023 daran mitgearbeitet haben,  
unsere Gemeinde lebens- und liebenswert zu erhalten.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wünsche ich von ganzem Herzen ein friedliches und besinnliches 

Weihnachtsfest, vor allem die Zeit, zurückzublicken auf die schönen 
Momente des zu Ende gehenden Jahres, Zeit für die Familie, aber auch 

Zeit, um neue Kraft zu schöpfen.

Ihr

Bernd Alsfasser
Bürgermeister der Verbandsgemeinde Baumholder.

Frohe Weihnachten
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§ 3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen folgender 
Gebiete bilden jeweils einheitliche öffentliche Einrichtungen 
(Abrechnungseinheiten), wie sie sich aus dem als Anlage 1 beige-
fügten Plan ergeben.
1. Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet von der Ortslage Heim-
bach.
2. Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet vom Gebiet „Alte 
Bahn“.
Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentli-
chen Einrichtungen ist dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.

(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit 
bildenden Verkehrsanlagen nach den jährlichen Investitionsauf-
wendungen in den Abrechnungseinheiten nach Absatz 1 ermittelt.

§ 4
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell oder 
in ähnlicher Weise nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und tat-
sächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder eines Zugangs zu einer in der 
Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

§ 5
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt:
In der Abrechnungseinheit 1 (Ortslage Heimbach): 30 v.H.
In der Abrechnungseinheit 2 (Gebiet „Alte Bahn“): 25 v.H.

§ 6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollge-
schosse. Der Zuschlag je Vollgeschoss beträgt 10 v.H. Vollge-
schosse im Sinne dieser Regelung sind Vollgeschosse im Sinne 
der Landesbauordnung.

(2) Als Grundstücksfläche nach Abs 1 gilt:
1. In beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. Ist 
das Grundstück nur teilweise überplant und ist der unbeplante 
Grundstücksteil dem Innenbereich nach § 34 BauGB zuzuordnen, 
gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks; Nr. 2 
ist ggf. entsprechend anzuwenden.
2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebau-
ten Ortsteiles (§ 34 BauGB), sind zu berücksichtigen:
a) bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die 
Fläche von dieser bis zu einer Tiefe von 40 m.
b) bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, 
mit dieser aber durch einen eigenen Weg oder durch einen Zugang 
verbunden sind (Hinterliegergrundstück), die Fläche von der zu der 
Verkehrsanlage hin liegenden Grundstücksseite bis zu einer Tiefe 
von 40 m.
c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbin-
dung darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe 
nach a) und b) unberücksichtigt.
d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbegren-
zungslinie liegenden Grundstücksteile aufgrund der Umgebungs-
bebauung baulich oder in ähnlicher Weise selbständig nutzbar 
(Hinterbebauung in zweiter Baureihe), wird die Fläche bis zu einer 
Tiefe von 80 m zugrunde gelegt.
Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstän-
dig nutzbar und geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, indus-
trielle oder ähnliche Nutzung der innerhalb der Tiefenbegrenzung 
liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige Begrenzung 
nach a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungsli-
nie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

der Verbandsgemeinde Baumholderder Verbandsgemeinde Baumholder
und der Ortsgemeindenund der Ortsgemeinden

Öffentliche BekanntmachungenÖffentliche Bekanntmachungen

Amtlicher Teil

Satzung der Ortsgemeinde Heimbach zur 
Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen 

für den Ausbau von Verkehrsanlagen
Der Ortsgemeinderat hat aufgrund des § 24 der Gemeindeordnung 
(GemO) und der §§ 2 Abs 1, 7, 10 und 10 a des Kommunalabgaben-
gesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die hiermit bekannt 
gemacht wird:

INHALTSÜBERSICHT:
§ 1 Erhebung von Ausbaubeiträgen. 1
§ 2 Beitragsfähige Verkehrsanlagen. 2
§ 3 Ermittlungsgebiete. 2
§ 4 Gegenstand der Beitragspflicht 3
§ 5 Gemeindeanteil 3
§ 6 Beitragsmaßstab. 3
§ 7 Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke. 6
§ 8 Entstehung des Beitragsanspruches. 6
§ 9 Vorausleistungen. 6
§ 10 Ablösung des Ausbaubeitrages. 6
§ 11 Beitragsschuldner 7
§ 12 Veranlagung und Fälligkeit 7
§ 13 Übergangs- bzw. Verschonungsregelung. 7
§ 14 Öffentliche Last 9
§ 15 In-Kraft-Treten. 9

§ 1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Ortsgemeinde Heimbach erhebt wiederkehrende Beiträge für 
die Herstellung und den Ausbau von Verkehrsanlagen nach den 
Bestimmungen des KAG und dieser Satzung.

(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, 
die der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau oder der Ver-
besserung dienen, erhoben.
1. „Erneuerung“ ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, 
ganz oder teilweise unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaf-
ten Anlage in einen dem regelmäßigen Verkehrsbedürfnis genü-
genden Zustand,
2. „Erweiterung“ ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertig-
gestellten Anlage oder deren Ergänzung durch weitere Teile,
3. „Umbau“ ist jede nachhaltige technische Veränderung an der 
Verkehrsanlage,
4. „Verbesserung“ sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funk-
tion, der Änderung der Verkehrsbedeutung i.S. der Hervorhebung 
des Anliegervorteiles sowie der Beschaffenheit und Leistungsfä-
higkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstel-
lung von Verkehrsanlagen, die nicht nach dem Baugesetzbuch 
(BauGB) beitragsfähig ist.

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostener-
stattungsbeträge nach §§ 135 a-c BauGB zu erheben sind.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, 
wenn die Kosten der Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem 
zu erwartenden Beitragsaufkommen stehen.

§ 2
Beitragsfähige Verkehrsanlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufwand für die öffentlichen Straßen, Wege 
und Plätze sowie selbstständige Parkflächen und Grünanlagen 
sowie für selbstständige Fuß- und Radwege.

(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels 
und Unterführungen mit den dazugehörigen Rampen, mit Aus-
nahme des Aufwands für Fahrbahndecke und Fußwegbelags.
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Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten 
Tiefenbegrenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell 
oder ähnlich genutzt, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungsli-
nie zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.
3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als 
Sportplatz, Freibad, Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingarten 
oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche des im Geltungsbereich 
des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder Grundstück-
steiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb eines 
im Zusammenhang bebauten Ortsteiles (§ 34 BauGB) tatsächlich 
so genutzt werden, die Fläche des Grundstücks – gegebenenfalls 
unter Berücksichtigung der nach Nr. 2 angeordneten Tiefenbe-
grenzung – vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs 1 gilt:
1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festge-
setzte zulässige Zahl der Vollgeschosse zugrundegelegt.
2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der 
Vollgeschosse, sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt 
die durch 3,5 geteilte höchstzulässige Baumassenzahl. Ist auch 
eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe der 
baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die 
durch 2,6 geteilte höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind 
beide Höhen festgesetzt, so gilt die höchstzulässige Traufhöhe. 
Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt als 
Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der 
seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu mes-
sen. Bruchzahlen werden auf volle Zahlen auf- oder abgerundet.
3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt
a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung 
überwiegend vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück 
bereits bebaut und ist die dabei tatsächlich verwirklichte Vollge-
schosszahl höher als die in der näheren Umgebung, so ist die tat-
sächlich verwirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.
b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von 
zwei Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, 
gewerblichen oder industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen 
Nutzung dienen, entsprechend.
4. Ist nach den Nummern 1 – 3 eine Vollgeschosszahl nicht fest-
stellbar, so ist die tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 
2,6 anzusetzen, wobei Bruchzahlen auf ganze Zahlen auf- und 
abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der Außen-
seite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in 
der Gebäudemitte zu messen.
5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige 
Nutzung festgesetzt ist oder die außerhalb von Bebauungsplange-
bieten tatsächlich so genutzt werden (z.B. Sport-, Fest- und Cam-
pingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener Bebauung 
die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall 
mindestens jedoch ein Vollgeschoss.
6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze 
errichtet werden dürfen, gilt die festgesetzte Zahl der Geschosse 
oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die tatsächliche Zahl der 
Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein Voll-
geschoss.
7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach 
§ 34 Abs 4 BauGB liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflä-
chen die Vorschriften entsprechend angewandt, wie sie bestehen 
für
a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung 
Bestimmungen über das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,
b) unbeplanten Grundstücke, wenn die Satzung keine Bestimmun-
gen über das zulässige Nutzungsmaß enthält.
8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrech-
nung ergebenden Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die 
Zahl der Vollgeschosse nach den vorstehenden Regelungen.
9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedli-
cher Zahl von Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei 
der überwiegenden Baumasse vorhandene Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe- und Industriegebieten wird 
die nach den vorstehenden Regelungen ermittelte und gewich-
tete Grundstücksfläche um 20 v.H. erhöht. Dies gilt entsprechend 
für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise 
genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.

Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten 
Grundstücken (gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebie-
ten erhöhen sich die Maßstabsdaten um 10 v.H.

§ 7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach § 13 dieser Satzung ver-
schonten Verkehrsanlage erschlossen sind als auch von einer oder 
mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der Abrechnungseinheit 
erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten Grund-
stücksfläche angesetzt.

(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs 1 die 
Tiefenbegrenzung nach § 6 Abs 2 dieser Satzung zur Anwendung, 
gilt die Regelung des Abs 1 nur für die sich überschneidenden 
Grundstücksteile.

§ 8
Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das 
abgelaufene Jahr.

§ 9
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Ortsge-
meinde Vorausleistungen auf wiederkehrende Beiträge erhoben 
werden.

(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitrags-
höhe für das laufende Jahr bemessen.

§ 10
Ablösung des Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jederzeit für einen Zeit-
raum von bis zu 10 Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird unter 
Berücksichtigung der zu erwartenden Kostenentwicklung die abgezinste 
voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.

§ 11
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bei-
tragsbescheides Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter 
des Grundstückes ist.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

§ 12
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf 
werden durch schriftlichen Bescheid festgesetzt und einen Monat 
nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:
1. die Bezeichnung des Beitrages,
2. den Namen des Beitragsschuldners,
3. die Bezeichnung des Grundstückes,
4. den zu zahlenden Betrag,
5. die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der 
beitragsfähigen Kosten, des Gemeindeanteils und der Berech-
nungsgrundlagen nach dieser Satzung,
6. die Festsetzung des Fälligkeitstermins,
7. die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem 
Grundstück ruht, und
8. eine Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge 
können durch besonderen Bescheid (Feststellungsbescheid) fest-
gestellt werden.

§ 13
Übergangs- bzw. Verschonungsregelung

(1) Gemäß § 10 a Abs 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, vorbe-
haltlich § 7 Absätze 1 und 2 dieser Satzung, erstmals bei der Ermittlung 
des wiederkehrenden Beitrages berücksichtigt und beitragspflichtig 
werden, nach

a) 20 Jahren bei kompletter Herstellung der Verkehrsanlage,
b) 15 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) 10 Jahren bei Herstellung des Gehweges,
d) 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchgeführten Ver-

anlagungen für Grunderwerb, Straßenoberflächenentwässerungs-
kosten oder anderer Teilanlagen.

Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchstaben a) bis 
d) gilt auch bei der Erneuerung, der Erweiterung, dem Umbau und der 
Verbesserung von Verkehrsanlagen. Erfassen eine
oder mehrere Maßnahmen mehrere Teileinrichtungen, so findet eine 
Addition der unter den Buchstaben b) bis d) aufgeführten Verscho-
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nungsfristen nicht statt; es gilt dann die jeweils erreichte höhere Ver-
schonungsdauer.
Die Übergangsregelung beginnt jeweils zu dem Zeitpunkt, in dem die 
sachlichen Beitragspflichten für die Erschließungsbeiträge nach dem 
BauGB bzw. für die Ausbaubeiträge nach dem KAG entstanden sind.
(2) Erfolgte die Herstellung der Verkehrsanlage aufgrund von Verträgen 
(insbesondere Erschließungsverträge), so wird gem. § 10 a Abs 6 Satz 1 
KAG die Verschonungsdauer auf 20 Jahre festgesetzt. Die Übergangs-
regelung gilt ab dem Zeitpunkt, in dem Prüfung der Abrechnung der ver-
traglichen Leistung und die Widmung der Verkehrsanlage erfolgt sind.
(3) Bei Grundstücken, die in einem förmlich festgelegten Sanierungs-
gebiet zu Ausgleichsbeträgen herangezogen werden bzw. worden sind, 
wird gem. § 10 a Abs 6 Satz 1 KAG die Verschonungsdauer anhand des 
Umfangs der einmaligen Belastung wie folgt festgelegt:
0,01 bis 2,00 € pro qm Grundstücksfläche – 2 Jahre Verschonung
2,01 bis 4,00 € pro qm Grundstücksfläche – 4 Jahre Verschonung
4,01 bis 6,00 € pro qm Grundstücksfläche – 6 Jahre Verschonung
6,01 bis 8,00 € pro qm Grundstücksfläche – 8 Jahre Verschonung
8,01 bis 10,00 € pro qm Grundstücksfläche – 10 Jahre Verschonung
10,01 bis 12,00 € pro qm Grundstücksfläche – 12 Jahre Verschonung
12,01 bis 14,00 € pro qm Grundstücksfläche – 14 Jahre Verschonung
14,01 bis 16,00 € pro qm Grundstücksfläche – 16 Jahre Verschonung
16,01 bis 18,00 € pro qm Grundstücksfläche – 18 Jahre Verschonung
Mehr als 18,00 € pro qm Grundstücksfläche – 20 Jahre Verschonung
Die Verschonung beginnt zu dem Zeitpunkt des Entstehens der sachli-
chen Ausgleichsbetragspflichten.

§ 14
Öffentliche Last

Der wiederkehrende Straßenausbaubeitrag liegt als öffentliche Last auf 
dem Grundstück.

§ 15
In-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntma-
chung in Kraft. Zugleich tritt die Satzung zur Erhebung von Ein-
malbeiträgen nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen für 
den Ausbau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung Einzel-
abrechnung) vom 14. Februar 2017 außer Kraft.

(2) Soweit Beitragsansprüche nach vorhergehenden Satzungen ent-
standen sind, bleiben diese hiervon unberührt und es gelten inso-
weit für diese die bisherigen Regelungen weiter.

Heimbach, 14. Dezember 2023

gez. Jürgen Saar
Ortsbürgermeister

Es wird darauf hingewiesen, dass die „Satzung der Ortsgemeinde 
Heimbach zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den Aus-
bau von Verkehrsanlagen (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Bei-
träge) vom 14. Dezember 2023“ in der Zeit von 21. Dezember 2023 bis 
einschließlich 03. Januar 2024 bei der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder, im Bürgerbüro – Zimmer 101 – während der allgemeinen 
Dienststunden zu jedermanns Einsicht offen liegt, § 8 Abs 2 DVO zu
§ 27 GemO.
Nach § 24 Abs 6 der Gemeindeordnung gelten Satzungen, die unter 
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes oder 
aufgrund dieses Gesetzes zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Geneh-

migung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzungen 
verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschrift gegenüber der Verbandsgemeindeverwaltung 
Baumholder unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verlet-
zung geltend machen.
Heimbach, 20. Dezember 2023

gez. Jürgen Saar
Ortsbürgermeister

Hinweis
Gemäß § 14 Abs. 1 der zusätzlichen Vertragsbedingungen für die 
Wasserversorgung der Verbandsgemeinde Baumholder erfolgen 
die Ablesung und Abrechnung der Wasserzähler jährlich
Für die Jahresendabrechnung 2023 wurde der

Ablesezeitraum vom 15.12.2023 bis 31.12.2023 bestimmt.
Wir bitten unsere Kunden, Ihre Wasserzähler selbst abzulesen und uns 
den Stand mitzuteilen. Hierzu verschicken wir entsprechende Briefe, 
welche mit einer Postkarte versehen sind. Diese Karte kann portofrei 
an uns zurückgeschickt werden. Um die übermittelten Daten zuordnen 
zu können, bitten wir die auf der Karte angegebenen Daten (Name und 
Anschrift, Kunden-Nummer, Abnahmestelle, Zähler-Nummer und Zäh-
lerstand alt und neu) unbedingt mitzuteilen.
Ebenfalls besteht die Möglichkeit, die Daten per Internet zu über-
mitteln. Nach Eingabe der Internetadresse (www.vgv-baumholder.
de) können Sie mit der im Schreiben angegebenen Zugangsnum-
mer Ihre Zählerdaten eingeben. Wer über die technische Möglich-
keit verfügt, den QR-Code im Schreiben zu scannen, gelangt direkt 
zum Anmeldeportal. Außerdem sind wir wie folgt erreichbar:
Tel.-Nr.: 06783/81-53 oder -65 -Herr Liese oder Frau Seiß.
Wassermengen, die nicht der öffentlichen Abwasserbeseitigungsanlage 
zugeführt werden, bleiben bei der Berechnung der Schmutzwasserge-
bühren unberücksichtigt, wenn der Gebührenschuldner dies bis zum 
15.01.2024 beantragt und die nicht zugeführte Wassermenge nach-
weist. Verspätet eingehende Anträge dürfen bei der Jahresendabrech-
nung 2023 nicht mehr berücksichtigt werden.
Als Nachweis gelten:

a. die Messung über einen geeichten Zähler;
b. Gutachten, die eine zuverlässige Schätzung der Wasser-bzw. 

Schmutzwassermenge ermöglichen;
c. Anträge auf Pauschalabzug bei Viehhaltung.
Für diese Anträge sind Vordrucke bei unserer Dienststelle erhältlich.
Schon jetzt vielen Dank für Ihre Mithilfe.

55774 Baumholder, Dezember 2023
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder Verbandsgemeindewerke

gez. Christoph Donie, Werkleiter

Öffentliche Bekanntmachung zur  
Verlängerung Allgemeinverfügung zum  
Alkoholverbot Stadtweiher/Wäschbach

Aufgrund §§ 1 und 9 des Polizei- und Ordnungsbehördengesetzes 
(POG), sowie § 1 Abs. 1 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes 
(VwVfG) i. V. m. § 35 Satz 2 des Verwaltungsverfahrensgesetzes ver-
längert die Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder die Allgemein-
verfügung zum Alkoholverbot Stadtweiher/Wäschbach vom 21. Oktober 
2020 bis zum 31. Dezember 2025.

Baumholder, 15. Dezember 2023
Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder

Ordnungsamt
Gez.

Bernd Alsfasser, Bürgermeister

Nachrichten anderer Behörden

Finanzamt Idar-Oberstein
Finanzämter: Geänderte Öffnungszeiten  

zwischen Weihnachten und Neujahr
Die Service-Center der rheinland-pfälzischen Finanzämter können in der 
Zeit vom 27. bis 29. Dezember 2023 nur nach vorheriger Terminverein-
barung aufgesucht werden. Das Landesamt für Steuern weist darauf 
hin, dass damit auch am Donnerstag, den 28. Dezember 2023, unange-
meldete Besuche ausnahmsweise nicht möglich sind.
Ab dem neuen Jahr sind die Service-Center wieder wie gewohnt grund-
sätzlich montags von 08:00 bis 16:00 Uhr und donnerstags von 08:00 
bis 18:00 Uhr ohne Anmeldung geöffnet. Dienstags, mittwochs und frei-
tags besteht in allen Dienststellen die Möglichkeit, persönliche Termine 
telefonisch zu vereinbaren. Über etwaige vorübergehende lokale Son-
derreglungen informiert das jeweilige Finanzamt vor Ort.
Die Rufnummern der Service-Center sowie weitere Informationen finden 
sich auf den Internetseiten des jeweiligen Finanzamts oder des Landes-
amtes für Steuern unter:
https://www.lfst-rlp.de/wir-ueber-uns/finanzaemter

Ende des amtlichen Teils
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Behinderten-Sport-Gruppe Birkenfeld
„Mitspieler für Sitzball gesucht, auch ohne Behinderung!“
Montag, ab 18:45 Uhr: Sport, Sporthalle Gymnasium, Birkenfeld, 
Ansprechpartner: Klemens Heß 06782/ 7994

Deutsche-Rheuma-Liga ÖAG Birkenfeld
Kontakte:
1. Vorsitzender Stefan Litz  ................................................ 06789/970383
2. Vorsitzende Ilona Bernarding ........................................ 06782/887644
E-Mail: birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de;
Angebote: Wassergymnastik jeweils dienstags 16:45 - 17:15 Uhr, 17:15 
- 17:45 Uhr; Trockengymnastik jeweils donnerstags 14:00 - 14:30 Uhr, 
freitags 8:30 - 9:00 Uhr u. 9:15 - 9:45 Uhr.

Fibromyalgie Gesprächskreis
Gruppentreffen finden am 2. Mittwoch im Monat um 17:00 Uhr in der 
Pizzeria Römerstube am Stadion in Birkenfeld statt.
Kontakt: Claudia Cöster ........................................................ 06783/7287
Ilona Bernarding  ............................................................... 06782/887644
Stefan Litz  ........................................................................ 06789/970383
E-Mail: fibromyalgie-birkenfeld@rheuma-liga-rlp.de

Diabetiker-Sportgruppe Oberkirchen
Treffen:
Jeden Mittwoch um 20.00 Uhr, Bruchwaldhalle, in Freisen (beim Rat-
haus). Blutzuckermessgerät und Blutdruckmessgerät (falls vorhanden) 
mitbringen. Alle Diabetiker sollten sich eine Notration zum Essen und 
Trinken mitbringen.
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ................. Tel. 06855/825

Parkinsongruppe Birkenfeld
Eine gute Möglichkeit, die körperliche Leistungsfähigkeit und Körperhal-
tung zu verbessern, ist die regelmäßige Teilnahme an der Übungsstunde 
beim TV Birkenfeld. Diese findet mittwochs, von 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr 
in der Stadthalle Birkenfeld statt.
Ansprechpartnerin: Petra Schäfer .................................Tel. 06782/1281
vormittags oder 5357 nachmittags

Sportgruppe für Diabetiker Birkenfeld
montags, um 19.00 Uhr treffen sich Diabetiker in der Aula des Gymnasi-
ums in Birkenfeld, um gemeinsam Sport zu treiben.
Ansprechpartner: Gabi Klensch .......................................  06787/98959

Selbsthilfegruppe Diabetes Oberkirchen
Treffen: Jeden 1. Donnerstag im Monat im Vital-Center Oberkirchen, 
Rosenstraße 4
Kontaktadresse: Hannelore Schmitt, Freisen ........... Telefon 06855/825

Selbsthilfegruppe Birkenfeld der Alzheimer-Gesell-
schaft Rheinland-Pfalz

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an den Ansprechpartner.
Ansprechpartner: Susanne Saar ........................................... 06783/7880

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen Dienstes 
des Gesundheitsamtes Idar-Oberstein

Der Sozialpsychiatrische Dienst (SPDI) des Gesundheitsamtes Idar-
Oberstein bietet psychisch kranken Menschen oder Menschen in Kri-
sensituationen und deren Angehörigen Unterstützung, Beratung und 
Vernetzung an.
Das Beratungsangebot ist kostenlos und freiwillig. Die Gespräche sind 
vertraulich und unterliegen der Schweigepflicht. Sie finden im Gesund-
heitsamt statt oder können bei Bedarf auch in der Wohnung geführt wer-
den. Die Terminvergabe erfolgt telefonisch unter 06781/2008-0.

Selbsthilfe Team Schlafapnoe Idar-Oberstein und 
Umgebung

Informationen über Schlafmüdigkeit am Tag, Sekundenschlaf am Steuer, 
Schnarchen und gefährliche Atemaussetzer.
Treffen an jedem letzten Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr
Info-Tel.: ............................................................................. 06784/980034

Treffen Selbsthilfegruppe ILCO
Die ILCO-Gruppe Birkenfeld trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat 
um 14.30 Uhr im Casino der Elisabeth-Stiftung. Menschen mit Darm-
krebs, künstlichem Darmausgang oder künstlicher Harnableitung und 
Interessierte sind eingeladen.
Nähere Informationen unter Tel: 06855/1050 und 06788/829 sowie im 
Internet unter: www.ilco.de

Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück
Die Burnout-Selbsthilfegruppe Saar/Hunsrück trifft sich jeden zweiten 
Mittwoch im Monat, um 19.00 Uhr, im Gesundheitsamt St. Wendel, Ein-
gang hinten im Hof. Mehr Infos unter www.burnout-selbsthilfegruppe.de

AIDS-Hilfe Trier e.V.
Saarstraße 48, 54290 Trier
Büro: .................................................................................. 0651/97044-0
Fax: .................................................................................. 0651/97044-12
Beratung und Information für Infizierte, deren Angehörige und Men-
schen, die Fragen zu AIDS haben:  ....................................... 0651/19411
Büro- und Beratungszeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag ...................................  09.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch ......................................................................  09.00 - 19.00 Uhr
Freitag .........................................................................  09.00 - 13.00 Uhr

Weisser Ring Opferhilfe
Hilfe für Opfer von Straftaten
Außenstelle Birkenfeld:  .............................................Tel. 0176/75809488
bundesweite Notruf-Nr ................................................................  116006

Kriminalprävention
Sicherheitsberatung für Senioren und Interessenten
im Landkreis Birkenfeld ................................................ Tel. 06782-15300

Haus der Beratung
Beratungsangebote:
- Erziehungsberatung, - Lebensberatung, - Familienberatung, -Beratung 
von Jugendlichen und jungen Erwachsenen, - Beratung von jungen Mig-
ranten, - Paarberatung, - Trennungs- und Scheidungsberatung, - Dro-
genberatung, - Beratung von pädagogischen Fachkräften
Kontakt: Haus der Beratung, Schlossallee 2,
55765 Birkenfeld ...........................................................Tel. 06782/15250
Öffnungszeiten:
Mo. - Do.:  ...................................................................... 8.30 - 16.00 Uhr
Fr.: .........................................................................  08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Sprechzeiten in Idar-Oberstein nach Vereinbarung.

Schutzbund für Impfgeschädigte e.V.
Kontakt- und Beratungsstelle für Rheinland-Pfalz
Hilfen und Beratung bei (vermuteten) Impfschäden
Infos: ...................................................................................... 0671/44515
Internet: www.impfschutzverband.de
Sprechzeiten: nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Regenbogen e.V.
Selbsthilfegruppe der Behinderten im Landkreis Birkenfeld
1. Vorsitzende: Walburga Frick ....................................... Tel. 06855/6739
2. Vorsitzende: Christa Gerhard ......................................Tel. 06782/3609

Stefan-Morsch-Stiftung - Hilfe für Leukämie- und 
Tumorkranke

Die Stiftung ist die älteste Stammzellspenderdatei Deutschlands. Sie 
wirbt dafür, sich als potenzielle Stammzellspender zu registrieren und ist 
Ansprechpartner für Leukämiepatienten und ihre Angehörigen.
Infos unter: 06782/99330, www.stefan-morsch-stiftung.de oder info@
stefan-morsch-stiftung.de

Diakonisches Werk des
Kirchenkreises Obere Nahe

Sie erreichen uns:
Zentrale Wasenstraße 21  ..........................................Tel. 06781/5163500
Suchtberatung Pappelstraße 1 .................................Tel. 06781/5163560
Schuldnerberatung Pappelstraße 3 ........................... Tel.06781/5163530
www.diakonie.obere-nahe.de.................................Fax: 06781 -5163529
Sozial- und Lebensberatung, Schuldnerberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, Schwangerschaftskonfliktberatung, Suchtberatung, Kita-Sozial-
arbeit, Soziale Servicestelle. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos.

Ambulanter Hospiz- und Palliativ-  
Beratungsdienst „Obere Nahe“

Beratung und Hilfe Schwerstkranker, Sterbender und ihrer Angehörigen, 
Information zur Patientenverfügung, Trauercafé
Nähere Informationen unter Tel: 06781/5091170 sowie im Internet unter 
www.hospizdienst-obere-nahe.de
Trauercafé jeden ersten Donnerstag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Keine Anmeldung erforderlich.
Kindertrauer AG jeden ersten Freitag im Monat 14.30, Anmeldung erfor-
derlich.
Jugendtrauer AG jeden ersten Dienstag im Monat 18.00, Anmeldung 
erforderlich.
 -Anzeige-

Kirchliche Sozialstation Baumholder/Birkenfeld e.V.
Ambulante Pflege

Schönenwaldstr. 1, 55765 Birkenfeld
Tel. 06782/981250 für alle Orte in der Verbandsgemeinde Birkenfeld 
und Baumholder
Wir haben 24 Stunden Bereitschaftsdienst auch an Wochenenden und 
Feiertagen.
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Kulturzentrum Goldener Engel
Öffnungszeiten Museum:
Dienstags und donnerstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Mittwochs von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 17:00 bis 19:00 Uhr
Jeden ersten und dritten Sonntag im Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043950 oder Stadtbüro 06783 - 981140
Öffnungszeiten Tourist Information:
Montags bis donnerstags von 09:00 bis 13:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043951
Öffnungszeiten Stadtbücherei:
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr
Samstags von 10:00 bis 12:00 Uhr
Telefon: 06783 - 7043952

Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV):
Rufbereitschaft: 0151-23970195
Büro: 06783-18260

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Pfarrei Heide Westrich St. Franziskus
Katholische Gottesdienste

Freitag, 22.12.23
Rückweiler: 18.00 Uhr Eucharistiefeier
Heilig Abend, Sonntag, 24.12.23
Baumholder: 14.30 Uhr Kinderkrippenfeier
Hoppstädten-Weiers-
bach:

16.30 Uhr der Kirchenchor stimmt in der Kir-
che auf die Christmette ein;

17.00 Uhr Christmette
Rückweiler: 17.00 Uhr Familiengottesdienst am Heiligen 

Abend
Weihnachten, Hochfest der Geburt des Herrn, Montag, 25.12.23
Baumholder: 09.30 Uhr Weihnachtsgottesdienst
Heimbach: 11.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

im Gemeindehaus
Zweiter Weihnachtstag, Dienstag, 27.12.23
Rückweiler: 11.00 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 30.12.23
Baumholder: 17.30 Uhr Vorabendmesse zum Jahres-

wechsel mit Te Deum und sakra-
mentalem Segen

Montag, Neujahr, 01.01.24
Hoppstädten-Weiers-
bach:

17.00 Uhr Eucharistiefeier zu Beginn des 
neuen Jahres

Ev. Kirchengemeinde Westrich-Nahe
Gottesdienst:

Mittwoch, 20.12.
10.00 Uhr Freisen Altenhilfezentrum
Sonntag, 24.12. Heiligabend
10.30 Uhr Baumholder Seniorenheim
14.30 Uhr Ev. Kirche Reichenbach Familiengottesdienst
15.00 Uhr Ev. Kirche Ruschberg Familiengottesdienst
16.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder Familiengottesdienst
16.30 Uhr Ev. Kirche Hammerstein Familiengottesdienst
18.00 Uhr Gemeindehaus Frauenberg Familiengottesdienst
18.00 Uhr Ev. Kirche Berglangenbach Familiengottesdienst
18.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder Christvesper
22.00 Uhr Ev. Kirche Eckersweiler Christmette
Montag, 25.12. 1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr Ev. Kirche Reichenbach
10.30 Uhr Ev. Kirche Baumholder
Sonntag, 31.12. Silvester
18.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder
Mittwoch, 03.01.2024:
18.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder Andacht
Samstag, 30.12.
18.00 Uhr Ev. Kirche Reichenbach Konzert

Das Weihnachtsoratorium von Johann Sebastian Bach unter der 
Leitung von Kreiskantor Christian Kurtzahn. Eintritt: 28€, erm. 20€
Tafel: Mittwochs 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Kath. Pfarrheim Baumholder
Babytreff: 05.01, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr Ev. Kirche Baumholder

Neuapostolische Kirche
Gottesdienste und Termine

Donnerstag: 21.12.23.
19.30 Gottesdienst in Wadern

Egon-Reinert-Straße 1.
Weihnachten: 25.12.23.
10.00 Gottesdienst in Baumholder.

Freireligiöse Gemeinde Idar-Oberstein
Mainzer Str. 171, 55743 Idar-Oberstein

Silvesterfeierstunde
31.12.2023 – 15 Uhr

Am Sonntag, dem 31.12.2023, wollen wir um 15 Uhr das Jahr mit einer 
letzten Feierstunde ausklingen lassen. Im Anschluss wollen wir mit Sekt 
und Knabbereien auf das Vergangene Jahr und auf das Zukünftige 
anstoßen und gemeinsam den letzten Nachmittag des Jahres genießen.
Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich willkommen!

VerbandsgemeindeVerbandsgemeinde

Der Forstzweckverband  
Baumholder stellt ein …

Beim Forstzweckverband Baumholder ist ab dem 
nächstmöglichen Zeitpunkt
eine unbefristete Stelle in Vollzeit als

Forstwirt/Forstwirtin (m/w/d)
zu besetzen.
Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Forst-
wirt und der Besitz der Fahrerlaubnis Klasse B.
Die Vergütung erfolgt nach dem Bezirkstarifvertrag für die kommunalen 
Beschäftigten in der Waldarbeit (BezTV-W RP).
Unserem Forstzweckverband gehören 13 Ortsgemeinden in der Ver-
bandsgemeinde Baumholder, Kreis Birkenfeld, und die Stadt Baumhol-
der mit insgesamt 1.644 ha Waldfläche an.
Die zu betreuenden Waldflächen liegen in unmittelbarer Nähe des Natio-
nalparks Hunsrück-Hochwald.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bitte mit 
aussagefähigen Unterlagen bis spätestens bis 12.01.2024 bei der

Verbandsgemeindeverwaltung Baumholder
55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
E-Mail: verwaltung@vgv-baumholder.de
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riet er ihnen während ihres Aufenthaltes in Deutschland: Sie sollen raus-
gehen, Erfahrungen machen, Freunde finden. So wie er, der zwar schon 
einmal in Deutschland, nämlich in Kaiserslautern stationiert war, aber 
Baumholder für etwas ganz Besonderes hält. „In Kaiserslautern ist die 
US-Base eine eigene Gemeinde, hier in Baumholder gehörten Deutsche 
und Amerikaner zusammen.“

Jae Kim, Stellvertretender Garni-
sonsmanager der USAG RP Mili-
taergemeinde Baumholder ueber-
reicht Klaus Hettrich ein Geschenk 
als Dank fuer die langjaehrige Teil-
nahme an Programm

Der Bürgermeister der Verbandsge-
meinde Baumholder, Bernd Alsfasser, 
schloss sich Keenans Worten an und 
nahm an dem Treffen teil, um sich bei 
den Familien für ihr Engagement zu 
bedanken und die tief verwurzelte 
deutsch-amerikanische Freundschaft 
in Baumholder zu bekräftigen. Jede 
Familie erhielt eine VG-Baumholder-
Anstecknadel als Zeichen der Wert-
schätzung. Im Feuerwehrgerätehaus 
kamen die Deutschen und Amerika-
ner schnell ins Gespräch, erzählten 
sich, wie sie Weihnachten verbringen 
werden. Einige Soldaten sind für Hei-
ligabend eingeladen, andere für den 
ersten oder zweiten Weihnachtsfeier-
tag oder gar für alle drei Tage. „Das 
kann jeder so handhaben, wie es ihm 
am besten passt“, betont Mai. Wich-
tig sei es, dass die Soldaten ein 
typisch deutsches Weihnachtsfest 
erlebten, dass für die amerikanischen 
Gäste keine besonderen Vorkehrun-
gen erforderlich seien. Der Schwer-
punkt liege nach wie vor auf der 
Förderung des kulturellen Austauschs 
und des Verständnisses.

Gut gefuellt war derKonferenzraum des U.S. Fire Departments beim vor-
weihnachtlichen Treffen der Gastfamilien und den Soldaten.

Smith Elementary School feiert  
seit langem ein Winterkonzert

Am 13. Dezember lud die ganze Schule der Smith Elementary School 
Eltern, Lehrer und weitere Freunde der Schule zum diesjährigen Winter-
konzert in der eigenen Sporthalle ein. Vorab hatte Musiklehrer James 
Cutter mit allen Klassen bekannte Weihnachtslieder eingeübt, die sie 
gemeinsam vor der vollen Halle präsentierten. Das Programm war ein 
voller Erfolg und hat die ganze Community auf die bevorstehenden Fei-
ertage gut eingestimmt.
HAPPY HOLIDAYS von den Smith Bulldogs (unser Schulmaskottchen 
ist eine Bulldogge) and a HAPPY NEW YEAR!

BaumholderBaumholder

Wochenmarkt in Baumholder
Der Wochenmarkt in Baumholder findet noch am 22.12.2023 wie 
gewohnt statt.
Am 29.12.2023 ist der Obst- und Gemüsestand von Matthias Nagel 
nicht auf dem Wochenmarkt vertreten.
Der Stand von Herrn Welz mit dem Sortiment von Eier & Geflügel Fess 
ist weiterhin für die Bürger:innen vor Ort.
Der erste Markttag im neuen Jahr in kompletter Besetzung ist am Frei-
tag, 05.01.2024.

Nikolaustüten am Weihnachtsmarkt 
in Baumholder

Die Stadt Baumholder möchte sich dieses Jahr einmal ganz herzlich 
bei Alexandra Schug vom AWO Seniorenzentrum in Baumholder sowie 
ihren MitarbeiterInnen und den Bewohnern bedanken. Diese packen 
jedes Jahr die Nikolaustüten für die Kinder, die dann am Weihnachts-
markt vom Nikolaus verteilt werden.

 

Foto: AWO Seniorenzentrum  Foto: Stadt Baumholder

Dank geht auch an Thomas Gorasdza, der dieses Jahr wieder die Süßig-
keiten gespendet hat. Ebenfalls bedankt sich die Stadt Baumholder für 
weitere Spenden bei der Kreissparkasse Birkenfeld, der Vereinigten 
Volksbank Raiffeisenbank sowie Westrich Reisen GmbH.

Operation Good Cheer 2023
Neuanfang geglückt. So könnte man das Programm „Operation Good 
Cheer“ 2023 beschreiben. Denn zum ersten Mal seit 2019 wurden wie-
der alleinstehende amerikanische Soldaten über Weihnachten in deut-
sche Familien vermittelt. Und prompt hatten sich acht Familien aus den 
Landkreisen Birkenfeld und St.Wendel, aber auch aus Bad Breisig oder 
Zweibrücken, gemeldet, die ihre Türen für die Soldaten öffnen. „Damit 
diese nicht alleine sind“, wie es Bernd Mai, der das Programm orga-
nisiert, betont. Er selbst ist bereits seit 1983 involviert, das Programm 
gibt es aber schon seit den 1970er Jahren. „Seitdem wurden etwa 1100 
amerikanische Soldaten vermittelt“, sagt Mai. Etwa die gleiche Anzahl 
an Familien habe bisher mitgemacht. Ein paar weniger vielleicht, weil so 
manche Familie auch zwei oder drei Soldaten aufgenommen habe. So 
wie Klaus und Angelika Hettrich aus Sensweiler. Sie machen bereits seit 
1993 mit. Ununterbrochen. Mal abgesehen von den Jahren, in denen 
auch „Operation Good Cheer“ wegen des Irak-Einsatzes der Soldaten 
oder der Covid-19 Pandemie pausierte. Für sie hatte Garnisonsmanager 
Jae Kim eine Überraschung als Dankeschön parat: Er schenkte ihnen ein 
Buch und einen USAG RP Pin. Kim lobte dieses „großartige Programm“. 
Die US-Gemeinde Baumholder wachse weiter, „vieles läuft positiv für 
Baumholder“. Und da sei es ein großartiges Zeichen, dass auch dieses 
Weihnachtsprogramm wieder reaktiviert sei. Für die Soldaten sei dies 
etwas Neues, vielleicht ein komisches Gefühl, allein in die fremde Fami-
lie zu gehen. Aber man könne gegenseitig voneinander lernen, die Kultur 
des jeweils Anderen erleben. Das sei eine tolle Erfahrung. Und Kim ist 
sich sicher, dass das Programm wieder wachsen werde und 2024 noch 
mehr Soldaten und Familien mitmachen. Sie sollen ihren Kollegen davon 
erzählen, forderte Oberstleutnant Jeffrey Keenan die jungen Soldaten im 
Feuerwehrhaus in der US-Gemeinde auf, wo dieses erste Kennenlernen 
von Soldaten und Gastfamilien über die Bühne ging. Und noch etwas 

Sie erreichen die
Verbandsgemeindeverwaltung

Baumholder unter
& 06783-810

Verbandsgemeinde
Baumholder
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Fohren-LindenFohren-Linden

Förderverein  
„Dorfgemeinschaft Fohren-Linden“

Der Nikolaus war da!
Am 6. Dezember war es wieder soweit - der Nikolaus kam ins gut 
besetzte Bürgerhaus nach Fohren-Linden!
Die aufgeregten Kinder versammelten sich alle auf der Bühne und um 
das Warten auf den Nikolaus zu verkürzen wurden gemeinsam die Lieder 
“Morgen kommt der Weihnachtsmann” und “In der Weihnachtsbäcke-
rei” gesungen. Unter lautem Schellengeläut kam der Nikolaus, begleitet 
von 2 Engeln auf die Bühne, wo die Kinder schon ungeduldig warteten. 
Geduldig verteilte er die Geschenke und Schokoladenweihnachtsmän-
ner, wobei ihm die Engelchen fleissig halfen. Das ein oder andere Kind 
sang sogar ein Lied für ihn oder sagte ein Gedicht auf.
Man mußte die Kinder natürlich nicht lange darum bitten, ein schönes 
Bild mit dem Weihnachtsmann zu machen, bevor er sich verabschie-
dete. Der TuS Fohren-Linden bedankt sich bei allen Kindern, Eltern, 
Freunden und natürlich beim Nikolaus und seine Engeln für diesen schö-
nen Abend.

FrauenbergFrauenberg

Vertretung Ortsbürgermeister
Herr Karlheinz Thom wird in der Zeit vom 24.12. bis 02.01.2024 vom 
Ersten Beigeordneten Joachim Bechtel vertreten.
Tel.: 06787-8956

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
Frauenberg 11.12.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Fragen werden unter TOP 4 „Anfragen und Mitteilungen“ beantwortet.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2024 
OG Frauenberg
Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2024:
Es ist geplant 110 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 90 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträgen i.H.v. 15.278,00 Euro
und Aufwendungen i. H.v. 13.860,00 Euro

geplant
Es wird somit mit einem Überschuss i.H.v.: 1.418,00 Euro

gerechnet
Die im Jahr 2024 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu.
TOP 3. Malerarbeiten Saal Dorfgemeinschaftshausa) Beschluss 
überplanmäßige Ausgabenb) Vergabe Malerarbeiten

BerschweilerBerschweiler
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Sitzung des Gemeinderates Mettweiler
am 07.12.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Wahl eines Ersten Beigeordneten
Der Erste Beigeordnete der Ortsgemeinde Mettweiler, Jens Kneller, der 
seit der Vakanz des Amtes des/der Ortsbürgermeisters/in die Amtsge-
schäfte führt, hat mit Schreiben vom 03.10.2023 um Entlassung aus 
dem Amt des Ersten Beigeordneten zum 31.12.2023 gebeten. Diesem 
Antrag ist stattzugeben und die Entlassungsurkunde ist vom Beigeord-
neten Weingarth zu unterzeichnen und auszuhändigen. Damit ist ab dem 
01.01.2024 das Amt des/der Ersten Beigeordneten vakant und es ist 
ein/e neue/r Erste/r Beigeordnete/r zu wählen.
Wählbar ist jede(r) Deutsche im Sinne des Art. 116 des Grundgesetzes 
und jede(r) Staatsangehörige(r) eines anderen Mitgliedstaates der Euro-
päischen Union, der/die am Tage der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet 
hat, sowie Bürger/-in von Mettweiler ist (u.a. mind. 3 Monate in Mettwei-
ler mit Hauptwohnsitz gemeldet, s. § 12 Abs. 2 GemO) und nicht von der 
Wählbarkeit im Sinne des § 4 Abs. 3 KWG ausgeschlossen ist.
Der/Die Beigeordnete wird gemäß § 40 Abs. 5 der Gemeindeordnung 
durch Stimmzettel in geheimer Abstimmung gewählt. § 22 GemO über 
den Ausschluss bei Sonderinteresse findet hierbei keine Anwendung.
Es können nur solche Personen gewählt werden, die dem Gemeinderat 
vor der Wahl vorgeschlagen worden sind. Gewählt ist, wer mehr als die 
Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen erhält.
Wird nur eine Person vorgeschlagen, so kann mit „Ja“ oder „Nein“ 
abgestimmt werden; ergeben sich hierbei ebenso viel Ja-Stimmen 
wie Nein-Stimmen, so ist erneut eine Wahl durchzuführen, zu der 
neben der bisherigen Person auch andere Personen vorgeschlagen 
werden können.
Beschluss:
Es wird für die Wahl zum/zur Ersten Beigeordneten vorgeschlagen:

Rüdiger Kessler schlägt Carsten Weingarth vor: Dieser verneint!
Carsten Weingarth schlägt Rüdiger Kessler vor: Dieser verneint!
Thorsten Dietz schlägt Andreas Kaplan vor: Dieser verneint!
Andreas Kaplan schlägt Thorsten Dietz vor: Dieser verneint!
Es gab keine weiteren Vorschläge. Somit findet keine Wahl statt.
Im Anschluss an die Wahl erklärt der Beigeordnete, Carsten Weingarth, 
den Rücktritt als Beigeordneter zum 31.12.2023.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 2024 
OG Mettweiler
Es ist geplant 320 fm einzuschlagen, bei einem Verkauf von 260 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Erträgen iHv. 38.999.00€
und Aufwendungen iHlv 31.694,00 € geplant
Es wid somit mit einem Überschuss iHy. 7.305,00 € gerechnet
Die im Jahr 2024 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
TOP 3. Fahrgastwartehalle Hauptstraße
a) Beschluss überplanmäßige Ausgaben
b) Vergabe Aufbau Fahrgastwartehalle und Pflasterarbeiten
Der Aufbau der Fahrgastwartehalle und die Pflasterarbeiten sollen durch 
eine Fachfirma ausgeführt werden. Hierzu reichte die Fa. C.J. Bau aus 
Nohen ein Angebot ein. Die Fa. C.J. Bau hat auch die Vorbereitungsar-
beiten (Winkelsteine, Bodenplatte, Planum) für die Fahrgastwartehalle 
ausgeführt. Das durch den Fachbereich 3 geprüfte Angebot beläuft sich 
auf 3.325,81 € Brutto (2.794,80 € Netto). Mit Schreiben vom 11.12.2020 
erlaubt das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Wein-
bau eine Auftragsvergabe von Bauleistungen bis zu einem geschätzten 
Auftragswert -ohne Umsatzsteuer- von 3.000,00 € ohne ein Vergabever-
fahren (Direktauftrag).
Bei den Baggerarbeiten ist ein Mehraufwand entstanden, die zu zusätz-
lichen Kosten geführt haben. Diese sind zu beschließen.
Beschluss:

a) Der Ortsgemeinderat beschließt die überplanmäßigen Ausgaben.
b) Der Auftrag zum Aufbau der Fahrgastwartehalle und Pflasterarbei-

ten wird an die Firma C.J. Bau aus Nohen vergeben.
Im nichtöffentlichen Teil wurden Anfragen und Mitteilungen abgehandelt.

Weihnachtsgruß der Gemeinde Mettweiler
Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger!
Das Jahr 2023 und somit auch meine Amtszeit als Erster Beigeordneter 
neigen sich dem Ende entgegen. Ich möchte mich bei Ihnen für das 
entgegengebrachte Vertrauen, sowie für Ihre Unterstützung während 
meiner Vertretungszeit, ganz herzlich bedanken.
Ein ganz besonderer Dank gilt all denjenigen, die sich über die 2 Jahre 
hinweg, aktiv am Gemeindegeschehen beteiligt haben. Viele durchge-
führte Veranstaltungen wären ohne Sie nicht möglich gewesen! Dank gilt 
auch meinem Gemeinderat für die konstruktive Ratsarbeit, für die vielen 

Der Saal im Dorfgemeinschaftshaus soll einen neuen Anstrich erhalten. 
Hierzu wurde durch den Fachbereich 3 -Planung und Bauwesen- eine 
Kostenschätzung auf Grundlage des bestehenden Jahresvertrages mit 
der Firma Welsch aus Baumholder. Die Kostenschätzung beläuft sich 
auf ca. 3.000,00 €.
Beschluss:
a) Der Ortsgemeinderat beschließt die überplanmäßigen Ausgaben.
b) Der Auftrag für die Malerarbeiten im Saal des Dorfgemeinschaftshau-
ses wird auf Grundlage des bestehenden Jahresvertrages für Malerar-
beiten der Fa. Bernd Welsch aus Baumholder erteilt.

HahnweilerHahnweiler

Schützen- und  
Gemütlichkeitsverein 1893 e.V.
Meister Eder „Ralf Schmidtberger“  

wurde Schützenkönig 2023

v.l.n.r.: Schießwart Herbert Langer; Peter Bläs mit dem Zepter bei 93 
Schuss; Julian Bier mit der linken Schwinge bei 109 Schuss,; Schüt-
zenkönig Ralf Schmidtberger bei 123 Schuss; Maximilian Eifler mit der 
rechten Schwinge bei 149 Schuss und Heiko Bier mit dem Reichsapfel 
bei 104 Schuss. Foto: Axel Mohr

Unter der Führung von Herbert Langer wurde auch diesem Jahr das 
Königschießen durchgeführt. Der amtierende Schießwart begrüßte die 
Schützen auf dem neu renovierten Kleinkaliberstand zum Abschuss der 
Trophäen. Insgesamt wurde gut geschossen. Mit einer Gesamtschuss-
zahl von 578 verbesserte sich die Trefferquote um 200 Schuss, gegen-
über dem Vorjahr, Langer war sehr zufrieden.
Ralf Schmidtberger, wurde zum ersten mal Schützenkönig. Der gelernte 
Schreiner kreiert schon seit mehr als 10 Jahren den Königsadler für den 
Verein. In diesem Jahr bewies der handwerklich begabte Schütze auch 
seine Treffsicherheit und ließ den Adler nach dem 123. Schuss auf den 
Rumpf, zu Boden fallen. Der Vereinsneuling Peter Bläs freute sich über 
die erste Trophäe, den Abschuss des Zepters.
Nach dem Schießen gab es durch den Catering-Service Arndt Sommer 
einen bayrischen Gaumenschmaus.

MettweilerMettweiler

Wandertag des Fördervereins der  
Freiwilligen Feuerwehr Mettweiler

Wandertag
Der alljährliche Wandertag wird für Samstag, den 06.01.2024 geplant.
Treffpunkt ist um 11.00 Uhr am Feuerwehrgeräteraum Mettweiler. 
Anschließend, gegen 11.30 Uhr,
begeben sich die Wanderer auf die Strecke, die rund um Mettweiler 
führt.
Das Abendessen ist im Gasthaus Albert in Berschweiler geplant.
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RohrbachRohrbach

Adventstreffen
Am Freitag, dem 22. Dezember 2023 findet wieder in Rohrbach das 
Adventstreffen rund um den Weihnachtsbaum am Kinderspielplatz statt.
Die Ortsgemeinde Rohrbach lädt alle recht herzlich ein, ab 17.00 Uhr, 
in gemütlicher, besinnlicher Atmosphäre dabei zu sein, um sich auf das 
anstehende Weihnachtsfest einzustimmen.
Für Getränke, ob heiß oder kalt, sowie für verschiedene Speisen ist bes-
tens gesorgt.

Pressemitteilung zur Sitzung des  
Gemeinderates Rohrbach am 22.11.2023

TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner zugegen.

TOP 2. Beratung und Beschlussfassung Forstwirtschaftsplan 
2024

Beschluss über den Kommunalen Forsthaushalt 2024:
Es ist geplant 140 fm. einzuschlagen, bei einem Verkauf von 110 fm.
Insgesamt wird im Forstwirtschaftsplan mit:

Die im Jahr 2024 geplanten Maßnahmen werden durch das Forstamt 
Birkenfeld erläutert.
Beschluss:
Der Ortsgemeinderat stimmt dem Forstwirtschaftsplan 2024 zu.

TOP 3. Freiflächen-Photovoltaik
Sachstand:
Der Ortsbürgermeister hatte mit der Firma Sunera Erneuerbare Energien 
GmbH, 66280 Sulzbach Kontakt zur Errichtung einer Freiflächenphoto-
voltaikanlage Auf der Fläche, Gemarkung: Rohrbach Flur: 1, Flurstück 
54, aufgenommen.

kontroversen Diskussionen und das ehrliche Miteinander! Mir persönlich 
war es eine Ehre!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, abschließend wünsche ich Ihnen 
und Ihren Familien ein gesegnetes Weihnachtsfest, ein gesundes, neues 
Jahr 2024 sowie für die Zukunft alles erdenklich Gute!

Mit freundlichen Grüßen
Jens Kneller

ReichenbachReichenbach

Die Ortsgemeinde Reichenbach  
stellt ein ...

In der Ortsgemeinde Reichenbach ist ab sofort
die Stelle als

Hausmeister / Hausmeisterin (m/w/d)
für das Dorfgemeinschaftshaus

zu besetzen.

Eine handwerkliche Berufsausbildung ist vorteilhaft; ebenso der 
Besitz der Fahrerlaubnis B.
Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung.
Für nähere Informationen zu Art und Umfang der Beschäftigung 
steht der Ortsbürgermeister Herr Uwe Nees zur Verfügung.
Die Vergütung erfolgt, je nach Qualifikation, entweder nach dem 
Mindestlohngesetz oder nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst (TVöD).
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 22.12.2023 an die

Ortsgemeinde Reichenbach
Herrn Ortsbürgermeister Uwe Nees
Hauptstraße 42755776 Reichenbach
Tel. 0171-9752369

Aus der Sitzung des Gemeinderates  
Reichenbach am 27.11.2023

A. Öffentlicher Teil
TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es waren keine Einwohner erschienen.
TOP 2. Beratung und Beschlussfassung über die Neufassung der 
Ausbaubeitragssatzung mit Umstellung auf wiederkehrende Bei-
träge gem. § 10 a KAG
Die Ortsgemeinde Reichenbach erhebt Ausbaubeiträge nach dem Sys-
tem „Einmalbeiträge nach tatsächlichen Investitionsaufwendungen“. 
Durch das „Landesgesetz zur Änderung des Kommunalabgabengeset-
zes und des Landesfinanzausgleichsgesetzes“ vom 05. Mai 2020 (GVBl. 
Nr. 17, Seite 158 f.), in Kraft getreten zum 09. Mai 2020, wurde die-
ses Beitragssystem abgeschafft, einmalige Beiträge können aber noch 
innerhalb einer Übergangsfrist bis zum
31. Dezember 2023 erhoben werden, vgl. Artikel 3 des o.g. Gesetzes.
Damit die Ortsgemeinde Reichenbach auch über den o.g. Zeitpunkt hin-
aus ihrer Beitragserhebungspflicht (§ 94 Abs 1, Abs 2 Nr. 1 GemO, § 10 
a KAG) nachkommen kann, ist eine Neufassung der Ausbaubeitragssat-
zung im System „Wiederkehrende Beiträge“ erforderlich.
Durch die Verwaltung ist, ausgehend von der Mustersatzung des 
Gemeinde- und Städtebundes, eine Neufassung erstellt worden.
Folgende Parameter werden beschlossen:

Gemeindeanteil (§ 5): 30 v.H.
Beitragsmaßstab (§ 6):
Tiefenbegrenzung in Absatz 2 Nr. 2
Buchstaben a) und b) jeweils:

40 m

Tiefenbegrenzung in Absatz 2 Nr. 2
Buchstabe d):

80 m

Beschluss:
Nach eingehender Beratung beschließt der Ortsgemeinderat die Neu-
fassung der Ausbaubeitragssatzung wie von der Verwaltung vorgelegt 
als Satzung. Dabei macht er sich die von der Verwaltung vorgetragenen 
Erläuterungen mit den soeben beschlossenen Parametern zu eigen.
Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde der TOP „Anschaffung Büro-
ausstattung“ beraten und beschlossen.
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Wenn der Christbaum an der Bushaltestelle 
leuchte, dann ist 1. Advent.

Wenn die Lichter am Christbaum 
leuchten, hat die Adventszeit begon-
nen und es ist nicht mehr lange bis 
Weihnachten. Bei winterlichen Tem-
peraturen und dem ersten Schnee 
traf der liebgewonnene Brauch am 
ersten Adventssonntag wieder auf 
großen Anklang. Der Tannenbaum, 
aufgestellt durch die Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr, wurde bunt 
geschmückt und dekoriert durch 
kreative Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger. Auch unser neuer Landrat, 
Miroslaw Kowalski, war angereist 
und beteiligte sich am Schmücken. 
Nach Anbruch der Dunkelheit 
drückte er auf den Schalter, der den 
Baum zum Leuchten brachte.

Der Ortsbürgermeister freute sich über die große Resonanz und begrüßte 
gemeinsam mit dem Landrat und allen Anwesenden, den Nicolaus auf 
dem Dorfplatz, der an die Jüngsten kleine Geschenke verteilte. Bei vor-
weihnachtlicher Stimmung ließen es sich die Besucher gutgehen. Der 
Musikverein Heide spielte Weihnachtslieder, die Landfrauen backten 
Waffeln und luden zum Umtrunk ein und die Freiwillige Feuerwehr hatte 
Getränke und Würstchen im Angebot.
Ein herzliches Dankschön richtet Ortsbürgermeister Altekrüger an alle 
Anwesenden und die Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des, 
zur Tradition gewordenen, Christbaumaufstellens beigetragen haben 
und wünsche ein gesegnetes und friedliches Weihnachtsfest.

Gesegnete Weihnachten und  
ein gesundes neues Jahr

Die Zeit rennt unaufhaltsam. Bald 
ist Weihnachten, Silvester und ein 
neues Jahr beginnt. Ein Jahr, auch 
geprägt durch Schrecken und Leid, 
durch Krieg und Terror, geht zu 
Ende. Ein Jahr in dem wir uns, von 
den Corona Einschränkungen 
befreit, in unserem gewohnten All-
tag zurück gelebt haben. Ein Jahr 
geht zu Ende, in dem auch wir von 
Umwelteinflüssen betroffen waren. 
Starkregen, lange Trockenphasen, 
Stürme die Bäume entwurzelten 
und umgeknickten wie Streichhöl-
zer, Borkenkäfer, Asiatische Hornis-
sen, sind Folgen von Einwirkungen, 

mit denen wir noch länger zu kämpfen haben werden.
Dennoch haben wir hier, in unserer Heimat viel erreicht. Das Gemein-
schafts- und Vereinsleben geht weiter, wir haben gemeinsam ein unver-
gessenes, weit über die Grenzen der Heide hinaus bekanntes, 75. 
Jubiläum des traditionellen Erntedankfestes der Heide organisiert und 
gefeiert. Die vielen kleinen, selbstverständlich gewordenen Herausfor-
derungen konnten durch Engagement Einzelner und ganzer Gruppen 
gemeistert werden. Die für das Jahr 2023 beabsichtigte Großprojekte, 
wie die Umfeldgestaltung um das Dorfgemeinschaftshaus-Jugendheim, 
weitere Projekte aus dem Dorferneuerungsprogramm, die Fortschrei-
bung der Planung Neubaugebiet oder Folgenutzung des Sportplatzes 
sind nicht verworfen. Im kommenden Jahr wird sich der Ortsgemein-
derat weiter mit diesen Themen beschäftigen. Wir werden die Heraus-
forderungen annehmen und nicht müde werden unter den gegebenen, 
politischen, ökonomischen und auch finanziellen Bedingungen, uns für 
das Gemeinwohl, den Erhalt unsere Lebensqualität, Nachhaltigkeit und 
die Zukunft unserer Kinder und deren Kinder einzusetzen.
Die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine, im Nahen Osten und auch 
des Klimawandels sind auch für uns alle deutlich spürbar. Wir sehnen 
uns nach Besinnlichkeit und Frieden in der Weihnachtszeit. Der Zauber 
der Weihnacht hat immer etwas ganz Besonderes. Nutzen wir die stille 
Zeit für Kindheitserinnerungen, Freude an den Dingen die nicht alltäglich 
sind und genießen was gut tut. Wir können mit Stolz und Zufriedenheit 
auf das Erreichte in unserem Heimatort zurückblicken. Ich sage Danke, 
auch im Namen der Mitglieder des Ortsgemeinderates, allen Bürgerin-
nen und Bürgern, Groß und Klein, den Vereinen und Gruppen, die sich 
mit Engagement, Initiative und ihre Bereitschaft, für das Gemeinwohl 
und den Zusammenhalt unserer Dorfgemeinschaft eingesetzt haben.
Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Weihnachtsfest, Gesundheit und 
Zuversicht für das neue Jahr.

Ortsbürgermeister, Lutz Altekrüger

Auf der Fläche, Gemarkung: Rohrbach Flur: 1, Flurstück 54, könnte eine 
Photovoltaikanlage errichtet und betrieben werden. Die Gemeinde ist 
Eigentümer des Grundstückes.
Zwischenzeitlich wurde der Ortsgemeinde der Entwurf eines Gestat-
tungs- und Pachtvertrages zur Installation einer Photovoltaikanlage sei-
tens der Firma Sunera Erneuerbare Energien GmbH, 66280 Sulzbach 
vorgelegt.
Der Entwurf wurde den Ratsmitgliedern per Email zugeschickt.
Zur nächsten Sitzung wird ein Mitarbeiter der Firma Sunera Erneuerbare 
Energien GmbH eingeladen um das Vorhaben zu erläutern.
Beschluss
Hierzu wurde kein Beschluss gefasst.

TOP 4. Unterhaltungsarbeiten an Feldwegen
Sachverhalt:
Verschiedene Feldwege innerhalb der Gemarkung sind frei zu schnei-
den. Die Firma Marco Wagner Land- und Forstwirtschaftliche Dienstleis-
tungen hatte bereits im Jahre 2022 Feldwege freigeschnitten
Nach Rücksprache mit Hr. Wagner wird die Firma in Kürze im Bereich 
der VG Baumholder und Birkenfeld tätig sein, so dass diese auch auf der 
Gemarkung Rohrbach Wege freischneiden kann. Die Arbeiten werden 
auf die Stunde abgerechnet.
Beschluss:
Nach eingehender Beratung beschließt der Ortsgemeinderat der Firma 
Wagner Land- und Forstwirtschaftliche Dienstleistungen zu den bekann-
ten Konditionen zu beauftragen.

RückweilerRückweiler

Aus der Sitzung des Ortsgemeinderates 
Rückweiler am 04.12.2023

TOP 1. Einwohnerfragestunde
Es wurden keine Fragen gestellt.
TOP 2. Vertragsangelegenheit Winterdienst
Sachstand:
Die Ortsgemeinde Rückweiler verfügt über einen eigenen Kleintraktor 
und ein Schneeräumschild. Mit diesem Fahrzeug und dem Anbaugerät 
wurden der Winterdienst in eigene Zuständigkeit durch Gemeindearbei-
ter geleistet. Seit Anfang des Jahres steht nur noch ein Gemeindearbei-
ter für den Winterdienst mit dem Gemeindetraktor zur Verfügung. Ein 
Ausfall des Gemeindearbeiters ist nicht kompensierbar.
Eine, noch in der Winterphase 2022/2023 verfügbare Ersatzlösung, 
bei Ausfall des Gemeindetraktors oder Schneeverhältnisse, die durch 
eigene Kraft und Mittel nicht zu bewältigen waren, stehen seit Septem-
ber 2023 nicht mehr zur Verfügung.
Ein Unternehmer aus der VG Baumholder hat ein Angebot zur Über-
nahme des Winterdienstes auch für die Ortsgemeinde vorgelegt.
Angebot/Vertragsentwurf wurde vom Ortsbürgermeister vorgetragen.
Beschluss:
Ortsgemeinderat beschließt, den Winterdienst für die Ortsstraßen 
Schulstraße, Bergstraße, Berglangenbacherstraße, Mittelstraße, Fried-
hofstraße, Freisener Straße Nr. 5- 7, Am Höhwald und Flurstraße durch 
das Unternehmen Condé ausführen zu lassen. Schwerpunkt und erste 
Priorität beim Schneeräume liegt deutlich in der Schulstraße, um den 
Transport der Kindergartenkinder zu gewährleisten.
Bei Bedarf, auf Anordnung des Ortsbürgermeisters oder Vertreters im 
Amt, ist das Räumen auf Wirtschaftswege/Feldwege auszuweiten.
Der Gemeindetraktor wird zum Schneeräumen der öffentlichen Plätze 
der Gemeinde und falls erforderlich auf Anordnung des Ortsbürgermeis-
ters o.V.i.A. eingesetzt.
Der Vertrag ist Bestand des Beschlusses.
TOP 3. Annahme von Spenden
Der Ortsgemeinderat hat gemäß § 94 Abs. 3 GemO über die Annahme 
der folgenden Geldzuwendungen zu entscheiden:

- 250,00 € von der Kreissparkasse Birkenfeld zur Förderung der 
Jugend- und Altenhilfe (§ 52 Abs 2 Nr. 4 AO)

- 400,00 € von der Kreissparkasse Birkenfeld zur Förderung der Hei-
matpflege (§ 52 Abs 2 Nr. 22 AO)

Beschluss:
Gemäß § 94 Abs. 3 GemO nimmt die Ortsgemeinde Rückweiler die vor-
genannten zweckgebundene Geldzuwendungen an.
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Der FC Ruschberg lädt alle fröhlichen Wandersleute am „Wannersch-
dach“ Mittwoch, 27.12.2023 zur Rast ins Sportheim in Ruschberg ein. 
Es wird Rollbraten mit Nudelsalat angeboten. Vorbestellungen bitte bis 
zum 20.12. an:
Michelle Michels 0170-7729844 oder Peter Michels 0171-2816088.

Gesundheitspunkt Ruschberg
Ehemalige Schule, Breitenweg 11
Kurse: Präventives Gerätetraining PLUS funktionelle Übungen
MiT bewegt - Michaela Teschner - bietet folgende zertifizierte Gesund-
heitskurse an:

Start: 15.01.24 Womens´s GYM Kraft 15.30 - 
16.30 Uhr

Gerätetraining Männer Kraft 17.00 - 
18.00 Uhr

Start: 17.01.24 Gerätetraining kraftvoll aufrecht 
durch die Arbeitswelt

19.30. - 
20.30 Uhr

Sie erwartet:
• Ein 8 x 60 minütiges Training mit persönlicher Trainingsbetreuung an 

druckluftgesteuerten Großgeräten mit Touchpad
• Bewegungskontrolle durch Ihren Trainer und durch die Geräteana-

lysen
• Funktionelle Übungen mit Gruppendynamik
Bei diesen Kursen dürfen sich alle gesunde Versicherte mit speziellen 
Risiken im Bereich des Muskel-Skelett-Systems angesprochen fühlen.
Eine Bezuschussung durch Ihre Krankenkasse ist möglich!
Bitte informieren Sie sich bei Ihrer Krankenkasse. Es erwartet alle ein 
abwechslungsreiches, kurzweiliges Programm. Für Spaß, Motivation, 
Entspannung und Wissen ist ebenfalls gesorgt, so dass sich alle gut 
aufgehoben, wohlfühlend und aufgerichtet auf den Nachhauseweg 
machen können.
Anmeldung: 0162 - 4 11 82 48 (AB, ich rufe zurück) oder E-Mail: mit-
bewegt@mail.de

Musikverein „Germania“ Ruschberg
Nikolausfeier des Musikverein 

„Germania“ Ruschberg - Korrektur
Uns ist im letzten Artikel ein kleiner Fehler unterlaufen und wir haben 
eine Neumusikerin mit falschem Namen angesprochen. Wir freuen uns, 
dass Melia Mattheis mit den anderen Mädels der Blockflötengruppe von 
Frau Hanstein auf der Bühne war (siehe Foto).

Allen fleißigen Zuhörern und Fans des Musikverein Ruschberg wün-
schen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch 
ins Jahr 2024!
Wir hören uns bald wieder… spätestens zum Osterkonzert am 9. April 
2024!

VdK Ortsverband Ruschberg
Weihnachtsgruß VdK Ortsverband 

Ruschberg / Heimbach
Der VdK Ortsverband Ruschberg / Heimbach wünscht allen Mitgliedern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2024

SportSport

Turnerinnen des VfR Baumholder  
beim Gau-Rundenwettkampf

Baumholder/Rüdesheim. Beim Gau-Rundenwettkampf beim TV Rüdes-
heim waren auch Turnerinnen des VfR Baumholder vertreten. Auch 
wenn es nicht bis aufs Treppchen reichte, waren die Trainer doch zufrie-

RuschbergRuschberg

WANDERTAG
27.12.2023

FC RUSCHBERG

ROLLBRATEN MIT
NUDELSALAT (12,50€)

12.00-14.00 UHR
NUR NACH VORBESTELLUNG

BIS 20.12.23 BEI:
MICHELLE MICHELS 0170-7729844

PETER MICHELS 0171-2816088

NACHMITTAGS HEISSE WÜRSTCHEN
ETC. (OHNE VORBESTELLUNG)

GETRÄNKE AUSREICHEND
VORHANDEN!!!

DER FC RUSCHBERG FREUT SICH AUF
EUREN BESUCH IM SPORTHEIM!
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die Menschen im Landkreis, denn noch immer sind viele Gemeinden 
nicht mit ausreichend schnellem Internet ausgestattet. Es bestand daher 
ein dringender Investitionsbedarf“, so Julia Klöckner, die sich als heimi-
sche Bundestagsabgeordnete und wirtschaftspolitische Sprecherin 
ihrer Fraktion in Berlin für eine entsprechende Unterstützung stark 
gemacht hat.
Die Gesamtkosten des Projekts betragen 97.500.000,00 Euro. Die Hälfte 
der Summe übernimmt der Bund und greift damit dem Landkreis unter 
die Arme.

CDU Senioren-Union Kreis Birkenfeld
Neuwahl der Senioren-Union im Kreis Birkenfeld

„Turnusmäßig muss innerhalb von zwei Jahren ein neuer Vorstand 
gewählt werden“, so eröffnete Karl-Heinz Totz die Sitzung im Nebenraum 
der Stadenhalle und bedankte sich zuerst für die geleistete Arbeit bei 
seinem gesamten Vorstandsteam und bedachte Ilka Klein und Irmgard 
Bender mit einem Blumenstrauß. Er bedauerte das Ulrich Hagemeister 
aus gesundheitlichen Gründen ausscheidet und dankte Rudi Gordner 
für seine langjährige Arbeit als Stellvertreter und seine Bereitschaft sich 
weiter als Beisitzer im Vorstand zu betätigen. Totz ließ die verschiede-
nen monatlichen Aktivitäten, kurzweilig durch den von Gerhard Bender 
erstellten Bildervortrag zu den einzelnen Unternehmungen, Revue pas-
sieren und nach den Berichten von Schatzmeister und Kassenprüfer 
sowie Entlastung des alten Vorstandes rief Tagungspräsident Frederik 
Grüneberg den Tagesordnungspunkt Neuwahlen mit folgenden Ergeb-
nissen auf: Vorsitzender Karl-Heinz Totz. Stellvertreter Josef Sesterhenn 
und Ilka Klein Schatzmeister Heinz Wendel. Schriftführerin Irmgard Ben-
der. Beisitzer: Gerhard Bender, Agnes Geibel, Rudi Gordner, Ulrich Jahn, 
Peter Nauert, Hans Nolde und Karlheinz Seiler

Senioren-Union Vorstand 2023, es fehlt Peter Nauert Foto: Rita Seiler

VolkshochschuleVolkshochschule
und andere Bildungsstättenund andere Bildungsstätten

BBS Idar-Oberstein
Nikolaus Fußballturnier an der BBS Idar-Oberstein

Die Siegermannschaft des Niko-
lausturniers an der BBS

Am 5. Dezember fand an der BBS 
Idar-Oberstein das traditionelle 
Nikolaus-Fußballturnier statt. Mit 
sagenhaften 14 Mannschaften 
duellierten sich die unterschiedli-
chen Schulformen um den begehr-
ten Wanderpokal der BBS.
Nach sehr spannenden und inten-
siven Spielen konnte sich am Ende 
im 7-Meter-Schießen die Mann-
schaft „Dirks Elite“ der Klasse 
FSSV 22 durchsetzen und löste 
somit den amtierenden Meister der 
BGY 13. Klasse ab.
Das Nikolaus-Turnier zeichnet sich 
alljährlich durch viel Engagement, 
Freude und den Fair-Play-Gedan-
ken aus. Wir gratulieren allen Teams 

für ihren gesunden Sportsgeist und die tollen Leistungen.

den mit der Leistung ihrer Schützlinge. Für einige Mädchen war es 
nämlich der erste Wettkampf überhaupt. In der Altersklasse Jahrgang 
2010 und jünger belegte der VfR den sechsten Platz. Turnerinnen waren 
Leonie Andres, Jana Ludmann, Laura-Sophie Grube, Elisha Raub und 
Zola Schwenk. Platz sechs war auch für die Turnerinnen des Jahrgangs 
2014 und jünger drin. Hier turnten Neva Norvell, Sophie Rott, Alicia 
James, Joy Luise Rech, Lia-Seraphin Grube und Tiana Raub. Betreuer 
sind Susanne Bongard, Stephanie Grube und Kerstin Rott. Aber nicht 
nur Turner des VfR waren bei dieser Hinrunde dabei, auch Kampfrichter 
wurden gestellt.

Blazing Fusion erneut Landesmeister
Das Cheerleading Team „Blazing Fusion“ von der Startgemeinschaft des 
Idarer Turnvereins und des VfR Baumholders konnte sich am 2. Dezem-
ber erneut den Titel des Landesmeisters Rheinland-Pfalz in der Katego-
rie „Senior Allgirl Level 4“ ergattern. Mit beachtlichen 7,79 Punkten und 
somit dem 2. Platz im Deutschland Ranking hat sich das Team für die 
Regionalmeisterschaften West am 28.01.2024 in Bonn qualifiziert. Die 
Trainerinnen Carolina Dasch und Elisa Korn streben bei den Regional-
meisterschaften die Titelverteidigung an und haben das Ziel Deutsche 
Meisterschaft 2024 fest im Blick.

Politische ParteienPolitische Parteien

CDU
Julia Klöckner: Gute Nachrichten  

für den Kreis Birkenfeld
• Förderung von mehr als 48 Millionen Euro für den Gigabitausbau
• Bundestagsabgeordnete begrüßt Entscheidung des Ministeriums

Wie die heimische Bundestagsab-
geordnete Julia Klöckner MdB auf 
Nachfrage aus dem Bundesministe-
rium für Digitales und Verkehr erfah-
ren hat, gehen 48.750.000,00 Euro 
in den Landkreis Birkenfeld. Der 
Bund unterstützt damit die Durch-
führung des Förderprogramms zur 
Unterstützung des Gigabitausbaus 
der Telekommunikationsnetze im 
Kreis. Bei dem Projekt investiert der 
Landkreis in die Erschließung von 
unterversorgten Adressen in Birken-
feld. „Das sind gute Nachrichten für 
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InformationenInformationen

Energietipp der Verbraucherzentrale  
Rheinland-Pfalz

Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage–  
wichtig für die Effizienz

(VZ-RLP / 20.12.2023)
• Für die Effizienz einer Heizungsmodernisierung sind die Qualität der 

Installation und die Regelungseinstellung mindestens so wichtig wie 
das Fabrikat des Wärmeerzeugers.

• Viele Heizungsanlagen sind jedoch nicht richtig eingestellt und ver-
brauchen mehr Brennstoff als nötig.

Der Energieberater hat am Mittwoch, den 03.01.24 von 14.00 – 17.00 
Uhr telefonische Sprechstunde in Birkenfeld. Die Beratungsgespräche 
sind kostenlos. Anmeldung unter: 0800 60 75 600 (kostenfrei).

VZ-RLP

VdK Kreisverband Birkenfeld
Weihnachtsurlaub

Die Kreisgeschäftsstelle ist vom 19.12.2023 bis einschließlich 03.01.2024 
geschlossen. Ab dem 04.01.2024 sind wir wieder für Sie erreichbar.
Wir wünschen unseren Mitgliedern auf diesem Wege ein besinnliches 
und gesegnetes Weihnachtsfest sowie einen guten Start in das Jahr 
2024.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen!
Sozialverband VdK Kreisverband Birkenfeld John-F.-Kennedy-Str. 
18
55743 Idar-Oberstein
Tel. 06781-21104
Fax 06781-21106
Internet www.vdk.de/kv-birkenfeld
E-Mail kv-birkenfeld@rlp.vdk.de

Verlagsmitteilungen

Zusendung von Textbeiträgen
Sehr geehrte Damen und Herren,
wir möchten Sie freundlichst bitten, zur Zusendung Ihrer Berichte und 
ggf. Fotos unser Redaktionssystem (ContentManagementSystem/CMS) 
zu nutzen. Die Nutzung ist für Sie kostenlos.
Bitte melden Sie sich hierzu auf

www.cmsweb.wittich.de
an. Dort erhalten Sie weitere Informationen.
Die Textbeiträge, die per E-Mail oder Fax gesendet werden, können 
nicht berücksichtigt werden.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Grundschule Westrich, Baumholder
Erste-Hilfe-Kurs begeistert  

Baumholderer Grundschüler

 Foto: Grundschule Westrich
Miriam Sokal, Mitarbeiterin des DRK, besuchte die Erst- und Zweit-
klässler der Grundschule Baumholder und hinterließ nach ihrem leben-
dig gestalteten Vortrag begeisterte kleine „Ersthelfer“. Der Kurs diente 
dazu, die Kinder mit den Grundkenntnissen der Ersten Hilfe vertraut 
zu machen. Zunächst knüpfte Frau Sokal mit der Frage „Was ist Erste 
Hilfe?“ an das Vorwissen der Schülerinnen und Schüler an. Danach 
durften die Kinder aktiv werden, indem sie das Anlegen eines Finger-
kuppenpflaster übten. Dann wurde gemeinsam erarbeitet, was man in 
Katastrophensituationen, beispielsweise einem Schneesturm, zuhause 
tun oder haben sollte. Die wichtigsten Hilfsorganisationen wie Feuer-
wehr, Polizei oder THW wurden auch besprochen. Frau Sokal ging mit 
kindgerechten Beispielen darauf ein, welche Hilfsorganisation in wel-
chem Fall verständigt werden sollte. Die Referentin rundete den Kurs ab, 
indem die Gruppe anhand greifbarer Beispiele erarbeitete, was Kinder 
als Ersthelfer tun können.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Deutsche Rote Kreuz und Frau 
Sokal, die die Kinder begeistert und ermutigt hat, anderen Menschen im 
Notfall mit geeigneten Maßnahmen zu helfen.

Volkshochschule Baumholder
Theaterfahrten der Volkshochschule Baumholder

Für die Fahrt zum weltbekannten Musical Anatevka am Sonntag, dem 
04.02.2024, im Staatstheater Saarbrücken gibt es noch einige Restkar-
ten. Für die große Oper Don Carlo von Giuseppe Verdi im Pfalztheater 
Saarbrücken am Sonntag, dem 10.3.2024, im Pfalztheater Kaiserslau-
tern sind ebenfalls noch freie Plätze verfügbar.
Anmeldungen undInformationen bei der Volkshochschule Baumholder 
Hauptstr. 10, per Telefon 06783 4063 oder per Mail vhsbaumholder@
gmx.de

Geschäftsstelle der  
Volkshochschule Baumholder geschlossen

Zwischen Weihnachten und Neujahr bleibt die Geschäftsstelle der 
Volkshochschule Baumholder im Alten Rathaus geschlossen. Ab Diens-
tag, den 2.1.2024 ist das Büro in der Zeit von 9:00 bis 11:00 Uhr wieder 
besetzt. Per E-Mail unter vhsbaumholder@gmx.de können Nachrichten 
übermittelt werden.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zur Zeit gültige 
Anzeigenpreisliste. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Namentlich gekennzeich-
nete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Bei Nichtlieferung ohne Verschulden des Verlages oder 
infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.

Verantwortlich: 
amtlicher Teil: Bernd Alsfasser, Bürgermeister
 Verbandsgemeinde Baumholder
 55774 Baumholder, Am Weiherdamm 1
übriger Teil:  Martina Drolshagen, Verlagsleiterin
Anzeigen: Timo Raymann, Produktionsleiter

ImpressumHerausgeber: LINUS WITTICH Medien KG
Druck: Druckhaus WITTICH KG
Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Anschrift: 54343 Föhren, Europa-Allee 2 (Industriepark Region Trier, IRT)

Erscheinungsweise: wöchentlich 
Zustellung:  Kostenlose Zustellung an alle Haus-
 halte, Einzelbezug über den Verlag
Zentrale: Tel. 06502 9147-0, 
 E-Mail: service@wittich-foehren.de

Redaktionsschluss
Freitag - 10.00 Uhr
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Anforderungen an Digitalfotos
Aus Qualitätsgründen werden nur scharfe Digitalfotos mit einer Min-
destgröße von mind. 850 Pixel (1-Spaltig, bei 90 mm Breite) abge-
druckt. Das entspricht einer Bildauflösung von mind. 240 dpi.
Fotos in einer geringeren Auflösung werden nicht mehr abgedruckt. 
Hierzu ergeht keine besondere Benachrichtigung.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Ihre Redaktion
LINUS WITTICH Medien

Redaktionsschlussvorverlegungen
KW 52 Weihnachtswoche

Ausgabe entfällt
KW 01 Neujahr

auf Donnerstag, 28.12.2023

12:00 Uhr im Verlag
Später eingereichte Artikel können nicht mehr berücksichtigt 

werden.
Vielen dank für Ihr Verständnis.

Wir wünschen eine frohe Weihnachtszeit und ein gutes neues Jahr.
LINUS WITTICH Medien, Redaktion

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden

Kontakt unter: 06789-9703760 | 0171-7578982

in Freisen, Berglangenbach, Rohrbach, Rückweiler, Fohren-Linden, 
Hahnweiler und Umgebung. Sie erhalten einen fairen Preis und wir 

leisten gemeinsam einen Beitrag für Klimaschutz und Umwelt.

Der Grund und Boden geht später an die Max-Planck-Förderstiftung in 
München oder eine sonstige Institution im Bereich Klima und Umwelt.

Acker-, Wiesen- und Wald� ächenAcker-, Wiesen- und Wald� ächen
Wir KAUFEN oder PACHTEN

Abschied nehmen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / xxknightwolf

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben 
anzeigen.wittich.de

Gerne auch telefonisch unter Tel. 06502 9147-0



Jahrgang 20 Freitag, 22. Dezember 2023 Ausgabe 51/52/2023

Stromversorgung für 
 ADAC-Multicopter-Projekt gesichert

Neue Ortsnetzstation für Flugplatz Göttschied
Am Flugplatz in Göttschied trafen sich jetzt die Stadtspitze Idar-
Obersteins mit Verantwortlichen der OIE und des Aero-Clubs Idar-
Oberstein e.V. Ziel war es, sich von der pünktlichen Errichtung der 
geplanten neuen Ortsnetzstation auf dem Gelände zu überzeugen. 
Die Station sichert künftig die Stromversorgung eines Projekts der 
ADAC Luftrettung mit dem deutschen Fluggerätehersteller Volo-
copter auf dem Gelände. Mit einem Multikopter des Typs „Volo-
city“ planen die Projektpartner etwa Ende 2024/Anfang 2025 in den 
Modellregionen Idar-Oberstein und Dinkelsbühl (Bayern), den Flug-
betrieb aufzunehmen - um nach einem mehrjährigen Forschungs-
betrieb ärztliches Personal leise, emissionsarm und in kürzester Zeit 
zum Unfall- beziehungsweise Einsatzort zu bringen.

Die Verantwortlichen von OIE AG, Stadt und Aero-Club Idar-Oberstein e.V. 
beim Ortstermin an der Ortsnetzstation. Foto: Jutta D’Orazio

Es ist gut, wenn man für solche Projekte verlässliche Partner an sei-
ner Seite hat. OIE und Westnetz haben versprochen, noch in diesem 
Jahr die notwendige neue Ortsnetzstation am Flugplatz zu errich-
ten. Ihr Versprechen haben sie eingehalten, das freut uns sehr und 
bestätigt unsere gute Zusammenarbeit“, sagte Oberbürgermeis-
ter Frank Frühauf beim Ortstermin. Der Multikopter soll den Ret-
tungshubschrauber dabei ausdrücklich nicht ersetzen, sondern die 
schnelle Hilfe aus der Luft ergänzen. Ein Patiententransport ist dabei 
zunächst nicht vorgesehen. Der zur Ladung des Fluggeräts benö-
tigte, geplante Batteriecontainer, der vermutlich direkt neben dem 
Hangar platziert wird, ist 2,4 Meter breit und knapp über 6 Meter 
lang. Er verfügt über zwei Batterieeinheiten. Durch den Einsatz von 
elektrischen Fluggeräten als Notarztzubringer, eröffnet sich großes 
Potenzial, um die notfallmedizinische Versorgung der Bevölkerung – 
besonders im ländlichen Raum – weiter zu sichern.
Mit der neuen Ortsnetzstation am Flugplatz in Göttschied investiert 
die OIE in den erhöhten Leistungsbedarf vor Ort und macht damit die 
Errichtung des notwendigen Batteriecontainers möglich. „Der in der 
Station enthaltene Transformator kann - vereinfacht gesagt - als Span-
nungswandler bezeichnet werden. Er wandelt von Mittelspannung auf 
Niederspannung um. Die neue Technik ist wartungsfrei und spart daher 
auch noch Betriebskosten. Wir freuen uns, mit dieser Maßnahme zum 
Zukunftsprojekt auf dem Göttschieder Flugplatz beizutragen“, erläu-
tert OIE Vorstand Thomas Johann. Auch im Hangar werden für neue 
Stromanschlüsse und Steckdosen benötigt, ebenso in Planung befin-
det sich ein Container für die Mitarbeitenden derADAC Luftrettung.

Geänderte Öffnungszeiten im Hallenbad
Für die anstehenden Feiertage gelten im Hallenbad Idar-Oberstein 
die folgenden Öffnungszeiten:
• Sonntag, 24. Dezember 2023: von 10 bis 15 Uhr geöffnet
• Montag, 25. Dezember 2023: geschlossen
• Dienstag, 26. Dezember 2023: von 10 bis 17 Uhr geöffnet
• Sonntag, 31. Dezember 2023: von 10 bis 17 Uhr geöffnet
• Montag, 1. Januar 2024: geschlossen.
❑ Nach der Installation der neuen Telefonanlage für die Stadtver-
waltung und die Stadtwerke ist das Hallenbad nunmehr unter der 
Nummer 06781/64-8330 zu erreichen.

20 Jahre  
Engagement für den Kinderhilfsfonds

2024 startet der letzte Spendenlauf  
des Marathonteams Hagner

Im kommenden Jahr steht ein tolles Jubiläum an: Dann sammelt das 
Marathonteam Hagner bereits zum 20. Mal mit seinem ehrenamt-
lichen sportlichen Engagement Spenden für den Kinderhilfsfonds 
des Stadtjugendamtes. Nach zwei Jahrzehnte soll es dann aber 
auch genug sein. „Beim Berlin-Marathon am 7. April 2024 werden 
wir unseren letzten Spendenlauf absolvieren“, erklärt Rainer Hagner. 
Den Felsenkirche-Treppenlauf, sein ‚Baby‘, wird das Marathonteam 
aber auch weiterhin für die Stadt Idar-Oberstein organisieren.

Im Jahr 2007 überquerten Ilonka und Rainer Hagner gemeinsam die Ziel-
linie des Berlin-Marathons. Im kommen Jahr wollen sie dort der letzte 
Spendenlauf absolvieren. Foto: Marathonteam Hagner

Bis es soweit ist, blicken Rainer und Ilonka Hagner aber zunächst 
auf einen erfolgreichen 19. Spendenlauf zurück. „Wir konnten wieder 
etliche Gelder für Jugendprojekte akquirieren“, erklärt das Ehepaar, 
dass sich bei den Sponsoren ganz herzlich für die Unterstützung 
bedankt. „Viele von ihnen sind von Anfang an dabei, das ist groß-
artig und macht uns auch stolz.“ Dabei legen die beiden Wert dar-
auf, dass sämtliche Spendengelder vollständig für den guten Zweck 
verwendet werden. Ihre Kosten wie Startgelder, Unterkunfts- und 
Reisekosten haben sie immer aus eigener Tasche bezahlt.
Auch das Orga-Team des Treppenlaufs und die zahlreichen Helfer 
engagieren sich ehrenamtlich. „Das funktioniert nur, wenn man sich 
gegenseitig schätzt“, erklärt Rainer Hagner und bedankt sich auch 
bei diesen Unterstützern. Insbesondere bei seinem Freund und Trai-
ningspartner Marco Gabriel, mit dem er in den vergangenen fast zwei 
Jahrzenten etliche Tausend Lauf- und Skate-Kilometer absolviert hat.

Im Sommer konnten Rainer und Ilonka Hagner Oberbürgermeister Frank 
Frühauf wieder einige Spendenschecks für den städtischen Kinderhilfs-
fonds überreichen. Foto: Stadtverwaltung Idar-Oberstein

Einige der langjährigen Unterstützer werden das Ehepaar Hagner 
auch zum Berlin-Marathon 2024 begleiten. „Das wird bestimmt ein 
emotionaler Abschluss für unseren Spendenlauf, bei dem insgesamt 
ein hoher fünfstelliger Betrag für die Unterstützung von Kindern und 
Jugendlichen zusammenkam.“ Aber langweilig wird es dann für das 

NEUES aus
Nachrichten der Stadtverwaltung
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Idar-Oberstein sucht  
die Hallenfußball-Stadtmeister

Anfang kommenden Jahres finden in Idar-Oberstein wieder die 
Hallenfußball-Stadtmeisterschaften der Aktiven und der AH statt. 
Durchgeführt werden die Turniere, die vom städtischen Sportamt 
und dem Stadtverband sporttreibender Vereine veranstaltet werden, 
in der Sporthalle „Auf der Bein“.

Viele Fußballbegeisterte freuen 
sich schon auf die anstehenden 
Turniere. Foto: stock.adobe.com

Die Hallenmeisterschaft der Akti-
ven beginnt mit der Vorrunde am 
Samstag, 6. Januar 2024, um 15 
Uhr. Hier treten die Teams von sie-
ben Vereinen an und spielen jeder 
gegen jeden: SC 07 Idar-Ober-
stein, Bollenbacher SV, FSV Blau-
Weiß, SpVgg Nahbollenbach, TuS 
Tiefenstein, VfL Weierbach und 
SV 05 Göttschied. Die vier besten 
Mannschaften qualifizieren sich 
für die Endrunde am Samstag, 13. 

Januar 2024, um 14.45 Uhr. Auch hier spielen die qualifizierten Mann-
schaften jeder gegen jeden. Die beiden besten Teams bestreiten das 
Finale. Parallel dazu wird die Finalrunde der AH ausgetragen. Hier 
treten die Mannschaften von SC 07 Idar-Oberstein, SG Bollenbach-
tal, FSV Blau-Weiß, VfL Algenrodt und VfL Weierbach an und spielen 
ebenfalls jeder gegen jeden. Das beste Team ist Stadtmeister.
❑ Die Spielpläne sind auf der städtischen Homepage www.idar-
oberstein.de hinterlegt. Der Eintritt kostet für beide Veranstaltungs-
tage jeweils 5 Euro für Erwachsene, ermäßigt 3 Euro. Einlass ist 
jeweils ab eine Stunde vor Turnierbeginn.

Veranstaltungen in Idar-Oberstein  
abstimmen

Im Rahmen des Förderprogramms „Zukunftsfähige Innenstädte und 
Zentren“ sollen besonders in den Kernbereichen von Oberstein und 
Idar zusätzliche Veranstaltungen etabliert werden. Hierzu möchte 
das Zentrenmanagement Citymood Anfang des Jahres 2024 mit 
den Akteuren aus Handel, Gastronomie aber auch Vereinen und 
Interessierten Privatpersonen in einem weiteren Netzwerktreffen 
konkrete Ideen bündeln und deren Umsetzung planen.

Impressionen vom Straßentheaterfestival auf dem Christuskirchplatz.
 Foto: Soonteam cc / René Nolte

In Idar-Oberstein gibt es zahlreiche Vereine und Gruppierungen, 
die die unterschiedlichsten Veranstaltungen organisieren, diese 
möchten wir gerne zusammentragen und bei Interesse in den städ-
tischen Veranstaltungskalender übernehmen. Dadurch erhalten wir 
einen umfassenden Ausblick, wie viele Feste, Veranstaltungen in 
Idar-Oberstein veranstaltet werden. Damit kann es uns gemeinsam 
gelingen, neue Veranstaltungen möglichst außerhalb der bereits 
fixierten Termine anzubieten.
Schon häufiger kam im Rahmen von Bürgerbeteiligungen die Anre-
gung, einen umfangreichen Veranstaltungskalender für die Stadt 
Idar-Oberstein zu führen. Dafür bittet die Stadt um die Mithilfe von 
Vereinen, Gruppierungen, Gastronomen sowie Unternehmen, die 
Veranstaltungen organisieren.
❑ Bei Interesse melden Sie die Veranstaltungen mit den für einen 
Veranstaltungskalender relevanten Angaben bis Freitag, 12. Januar 
2024, per Mail an stadtmarketing@idar-oberstein.de.

Marathonteam sicher nicht, denn dann stehen schon die Vorberei-
tungen für den 9. Felsenkirche-Treppenlauf an, der am Sonntag, 15. 
September 2024, stattfindet. „Wir hoffen, dass wir uns dann alle 
gesund und munter wiedersehen und wünschen nun erst einmal 
allen ein frohes Weihnachtsfest.“

OB Frühauf besuchte NewGround Media
Vor kurzem besuchte Oberbürgermeister Frank Frühauf die New-
Ground Media GmbH in Kirchenbollenbach. Das im Juli 2023 von 
den Brüdern David und Adrian Gemmel gegründete Unternehmen 
ist führend in der Welt des 3D-Drucks und innovativer Endverbrau-
cherprodukte. Mit einem mittlerweile siebenköpfigen Team pro-
duziert das Unternehmen auf 50 3D Druckern derzeit mehr als 25 
verschiedene Artikel, die insbesondere als Zubehör für Akkuwerk-
zeuge weltweit vertrieben werden.

Oberbürgermeister Frank Frühauf mit den Inhabern David und Adrian 
Gemmel. Foto: Madlen Gemmel
Die Stärke von NewGround Media liegt in der Design-, Entwick-
lungs- und Produktionskompetenz. Alle Produkte werden intern 
entwickelt und hergestellt, wodurch eine schnelle Umsetzung von 
Produktideen in bestellbare Produkte gewährleistet ist. Dieser effi-
ziente Prozess ermöglicht es dem Unternehmen, oft in nur wenigen 
Wochen von der Idee bis zum marktfähigen Produkt zu gelangen.

Weihnachtsbäume werden abgeholt
Auch nach dem diesjährigen Weihnachtsfest wird in Idar-Oberstein 
die Abholung der Christbäume von der Stadtverwaltung organisiert. 
Die Abfuhr erfolgt durch die Firma Remondis.
Um Problemen bei der Abfuhr der Weihnachtsbäume zu vermeiden, 
bittet der Entsorger, Folgendes zu beachten: Die Bäume sollten am 
Abfuhrtag rechtzeitig bereitgestellt werden; am besten schon am 
Vorabend, da die Abfuhr bereits frühmorgens beginnt. Die Bäume 
sollten gut sichtbar am Straßenrand abgelegt werden. In dieser Jah-
reszeit ist es frühmorgens noch dunkel, wenn die Bäume dann durch 
Autos verdeckt sind oder an einer Hecke lehnen, können sie leicht 
übersehen werden. Bei schlechter Wetterlage kann das Befahren 
enger Straßen mit den großen Müllwagen schwierig sein. Dann 
sollten die Bäume zur nächsten gut anfahrbaren Straße gebracht 
werden. Außerdem müssen sie frei von Lametta, Kunstschnee und 
sonstigem Schmuck sein. Auch größere Bäume können im Ganzen 
entsorgt und brauchen nicht zerkleinert zu werden.
Abgefahren werden die Bäume jeweils ab 6 Uhr und zwar am
• Montag, 8. Januar 2024, in den Stadtteilen Göttschied und 

Regulshausen,
• Dienstag, 9. Januar 2024, in den Stadtteilen Algenrodt, Enzwei-

ler und Hammerstein,
• Mittwoch, 10. Januar 2024, in den Stadtteilen Georg-Weierbach 

und Weierbach,
• Donnerstag, 11. Januar 2024, in den Stadtteilen Kirchenbollen-

bach, Mittelbollenbach und Nahbollenbach,
• Freitag, 12. Januar 2024, in den Stadtteilen Idar, Oberstein und 

Tiefenstein.
❑ Ansprechpartner für Rückfragen und zusätzliche Informationen ist 
Stephan Wahl von der Remondis GmbH, Betriebsstätte Hoppstädten, 
unter Telefon 06782/1071-17 oder -18.

Impressum (gilt nur für die Seiten „Neues aus Idar-Oberstein") 
Herausgeber: Stadtverwaltung, Georg-Maus-Straße 1, 55743 Idar-Oberstein, www.idar-oberstein.de 
verantwortlich:  Michael Brill, Pressestelle, Telefon 06781/64130 (nur für Anregungen und Fragen zu „Neues aus Idar - 

Oberstein" - keine Anzeigenaufnahme, keine Annahme von redaktionellen Texten)
Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, Europaallee 2, 54343 Föhren 
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Vermietung der Ferienwohnung
ab 5 Übernachtungen

Preis für 2 Personen 60,- €
für jede weitere Person 20,- €

Haustiere sind nicht erlaubt!Haustiere sind nicht erlaubt!

XXXXFerienwohnung Iris Kiefer
Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120Medardusstraße 43 · 66693 Mettlach-Nohn · Tel. (06868) 180 120

i.kiefer@t-online.de

Modern eingerichtete, abgeschlossene Komfort-Ferienwohnung für 2-4 Personen, 70 qm. Sepa-
rater Eingang, Diele, Wohnraum mit offener Küche, 2 Schlafzimmer, Designer-Duschbad. Teilüber-
dachte Terrasse mit unverbautem Blick bis Frankreich und Luxembourg, Grillplatz. Sehr ruhige 
Lage. Parkplatz direkt vor der Wohnung. Keine Kurtaxe!

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06502 9147-800  vertrieb@wittich-foehren.de

Mitteilungsblatt „Westricher Rundschau“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Westricher Rundschau“  
unter http://epaper.wittich.de/744

Redaktions-Annahmeschluss 
Fr., 12.00 Uhr VG 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Fr., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Thorsten Kreis
Medienberater
Mobil: 0160 96961647 
th.kreis@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel.: 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Zuverlässige Beilagenverteilung.
Fragen Sie uns einfach! 
beilagen@wittich-foehren.de

Mit unS koMMt

ihre Beilage gut rÜBer! 
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Die allerbesten Wünsche
zum Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr
allen Kunden, Freunden und Bekannten.

Hauptstr. 45 • 55779 Heimbach • % 0 67 89 - 9 40 60
Walkmühle • 55756 Herrstein • % 0 67 85 - 8 89
www.autohaus-treitz.de

Autohaus

Für Sie knacken wir jede Nuss!
Auch im nächsten Jahr stehen wir Ihnen mit unserem 

Team in allen Belangen hilfreich zur Seite.
Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest

und alles Gute für 2024

Danke!
für Ihre Kundentreue und Ihr Vertrauen in diesen für 

uns alle nicht mehr ganz einfachen Zeiten.

Ihnen und Ihrer Familie wünschen wir

friedvolle Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ihr Paradigma-Fachpartner
Loch + Kunz GmbH & Co. KG
Fallbachstr. 44-46 / 55743 Idar-Oberstein
Tel. 06781-24041 / email@loch-kunz.de

Allen Kunden, Freunden und Bekannten
herzliche Weihnachts- und Neujahrsgrüße

Andreas Müller
Stuckateurmeister

info@am-stuck.de | www.am-stuck.de
Am Höhwald 17 • 55776 Rückweiler

Tel.: 06789-9709704 • Mobil: 0171-5125474
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Wir wünschen Ihnen und Ihrer  
Familie erholsame Feiertage,  
fröhliche Weihnachten und  
ein gutes und gesundes Jahr

2024

Am Kirchplatz 2 • 55765 Birkenfeld • Tel. 06782 / 4724
www.goldschmiedebirkenfeld.de · goldschmiedebir@t-online.de

 Handgearbeiteter Schmuck & Dekoration     Feinkost & Spirituosen

Wir bedanken uns für Ihr  Wir bedanken uns für Ihr  
Vertrauen und die angenehme  Vertrauen und die angenehme  

Zusammenarbeit und Zusammenarbeit und 
wünschenwünschen Ihnen besinnliche  Ihnen besinnliche 

Feiertage und für das neue Jahr Feiertage und für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück  Gesundheit, Glück  

und Erfolg.und Erfolg.

Ein frohes
Weihnachtsfest
und alles Gute für 

und herzlichen Dank  
für das uns 

entgegengebrachte 
Vertrauen.

Malerbetrieb Bert Schwarz
Bahnhofstr. 18 A, 55774 Baumholder

2024

Fußbodenbau

Königsgasse 8
55767 Buhlenberg

Tel 06782 / 983 280
Fax 06782 / 983 649
Mobil 0170 / 5863 126
Mail: maler-hess@outlook.de

Ihr zuverlässiger Partner für...

Maler- u. Tapezierarbeiten
Fassadengestaltung u. WDV-Systeme
Trockenbau u. Dämm- /Isolierarbeiten

Fertig- und Massivparkett
schleifen und versiegeln
Laminat und Kork

PVC- und Vinylbeläge
Linoleum und Designbeläge
Trockenestrichbau

Fertig- u. Massivparkett
schleifen, versiegeln oder ölen
schleifen mit modernster Technologie
garantiert sehr staubarmes Schleifen

Click-Vinyl- und PVC- Beläge
Linoleum u. Designbeläge
Laminat u. Kork

Fröhliche Weihnachten und ein glückliches neues Jahr, verbunden 
mit dem Dank für Ihr Vertrauen, wünschen wir allen Kunden, 

Freunden und Bekannten.

Familie Hess und Mitarbeiter
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ES IST
AN DER ZEIT,

EINMAL

ZU SAGEN ...

…. für die gute Zusammenarbeit und das entgegengebrachte  
Vertrauen in unsere Arbeit bedanken wir uns herzlich.

Wir wünschen unseren Kunden und deren Angehörigen,  
unseren Geschäftspartnern sowie allen Mitarbeitenden

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.

Gesundheit, Glück und Zufriedenheit sollen
Sie im neuen Jahr begleiten.

    Ihre Kirchliche Sozialstation  
    Baumholder/Birkenfeld e.V.

Danke

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr  

wünschen wir allen Kunden,Freunden  
und Bekannten.

Poststr. 4 · 55774 Baumholder
Fon 06783-4502

Wir haben am 23.12.2023 
von 8 bis 16 Uhr für Sie geöffnet.

Jetzt für Weihnachten vorbe
stellen

Ein Kind   
ist sichtbar  
gewordene 
Liebe.

Novalis

Wir wünschen Ihnen 
ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und 
ein glückliches und 
zufriedenes neues 
Jahr!

Hermann-Hörmann-Platz 1 
66629 Freisen 

www.hebammenpraxis-freisen.de 
Tel.: 01 63/ 8 04 08 73

Hebammenpraxis

Lebensklang
Dagmar Aatz

Hebammenpraxis

Lebensklang
Dagmar Aatz

Lebensklang
Dagmar Aatz

Lebensklang
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55768 Hoppstädten-Weiersbach
Tel.: 06782 / 5223 • www.metzgerei-jung.de 

Seit über 60 Jahren

Frohe Weihnachten und
alles Gute für das neue Jahr

wünscht allen Kunden,
Freunden und Bekannten

das Team der Metzgerei Jung.

Seit über Seit über 7070 Jahren Jahren

Wir wünschen allen ein  
frohes Weihnachtsfest 

und ein glückliches, gesundes neues Jahr!

www.eiswerkstatt-bir.de
55765 Birkenfeld · Achtstraße 13

Am Bahnhof 12 · 55765 Birkenfeld
Tel. 06782 / 6250 · www.sportlounge-birkenfeld.de

Wir wünschen allen 
Frohe Weihnachten und 
ein gesundes neues Jahr.

Ihr Team von der
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Vielen Dank für Ihr Vertrauen und Ihre  
Unterstützung im Jahr 2023.

Ich wünsche im Namen der FWG Dr. Nagel e.V. 
allen Bürgerinnen und Bürgern der Stadt und 

Verbandsgemeinde Baumholder ein frohes  
Weihnachtsfest und alles Gute für das neue Jahr.

Ihr Stadtbürgermeister und Vorsitzender der 
FWG Dr. Nagel e.V. Günther Jung

- Anzeige - 

HAPPY NEW YEAR
AND A

CHRISTMAS

MERRY

Allen Kunden, Freunden und Bekannten  
wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest, 
alles Gute für das neue Jahr und vor allem 
viel Gesundheit. 

Wir sagen vielen Dank für Ihr Vertrauen 
und freuen uns mit Ihnen auf das Jahr 2024. www.autohaus-kroeninger.de 

Wir wünschen allen Kunden, Freunden
und Bekannten

fröhliche Weihnachten
und alles erdenklich Gute

für das neue Jahr!
das Team vom              -Snack & Shop

55774 Baumholder
✆ 0 67 83 - 30 31

und

Vertragswerkstatt

Auto chäfer
GmbH & Co. KG

Die

wünscht Ihnen ein
gesegnetes

Weihnachtsfest und ein
gesundes, friedvolles

und erfolgreiches

Liste für

2024!
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Herzliche Weihnachtsgrüße und die 
besten Wünsche für das neue Jahr allen 
unseren Kunden, Geschäftsfreunden, 
Angestellten, Bekannten und Freunden, 
verbunden mit dem Dank für das Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit!

Ein frohes
Fest
und guten
Rutsch !

Röhmbachstr. 10a
oder  0175 - 560 60 93

55767  Nohen

Tel.: 0 67 89 - 390

info@cj-bau-nohen.de
www.cj-bau-nohen.de

BAU
Hochbau

Tiefbau
Galabau

CJ
Franziska Schmitt

Physiotherapie / Krankengymnastik und vieles mehr

Am Talweiher 11 · 55765 Birkenfeld
✆ 06782 / 8787588 · info@physiopro-birkenfeld.de

Unser Dank gilt Ihnen
für Ihre Treue und Ihr Vertrauen in unsere Praxis im Jahr 2023.  

Unser Team wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr.
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Ihr Medienberater

Thorsten Kreis
Tel. 0160 96961647 

th.kreis@wittich-foehren.de

ICH 

WÜNSCHE 

IHNEN

FROHE
Weihnachten
UND BEDANKE MICH 
FÜR DIE ERFOLGREICHE 
ZUSAMMENARBEIT. 

Kommen Sie alle gut und 
gesund in das neue Jahr! 

Frohe Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr 
wünschen Conny und Team

Café Carl & Blondies
Kennedyallee 2 | 55774 Baumholder Hauptstr. 22 | 55776 Ruschberg

Die aktuellen Öffnungszeiten 
hängen in den Lokalen aus.

Das Team vom 
Autohaus Wiegand wünscht  

Ihnen eine ruhige und  
besinnliche Weihnachtszeit 

und ein schönes Fest!

Frohe 
Weihnachten

und alles Gute für das neue Jahr, 
verbunden mit dem Dank für Ihr 

Vertrauen und die gute Zusammenarbeit!

Garten- und Baumarbeiten 
Christopher Kunz

Gängelgasse 5
55776 Reichenbach

Mobil: 0151 - 183 105 18

Der VFR Baumholder 1886 e.V.
bedankt sich bei allen Zuschauern,  
Sponsoren, Vereinsmitgliedern und 

Fördervereinen für die Unterstützung 
sowohl im Aktiven- als auch im Jugendbereich.

Wir hoffen weiterhin auf Eure Unterstützung 
für 2021 und wünschen Euch 

ein frohes Weihnachtsfest und
ein gutes neues Jahr.

Der Vorstand

Der VfR Baumholder 1886 e.V.

bedankt sich bei allen Vereinsmitgliedern,
den Zuschauern und Sponsoren sowie den 
Fördergemeinschaften für die großartige 

Unterstützung.
Wir bauen auch im kommenden Jahr auf eure

Hilfe und wünschen euch ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr.
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Frohe Weihnachten
und ein

gesundes, neues Jahr

wünscht allen
Kunden, Freunden

und Bekannten

Hauptstr. 18
55774 Baumholder
Tel.: 06783/4366
spontan zum Friseur, ohne Termin

Ihr Friseur
Thomas Braun

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues
Jahr wünschen wir

allen Kunden, Freunden  
und Bekannten.

Bleiben Sie gesund!

Frohe Weihnachten
und eingesundes, neues Jahr

wünscht allenKunden, Freundenund Bekannten

Hauptstr. 1855774 Baumholder
Tel.: 06783/4366

spontan zum Friseur, ohne Termin

Ihr FriseurThomas Braun

Frohe Weihnachten
und ein

gesundes, neues Jahr
wünscht allen Kunden, Freunden und Bekannten

Hauptstr. 18 55774 Baumholder
Tel.: 06783/4366
spontan zum Friseur, ohne Termin

Ihr Friseur Thomas Braun

Frohe Weihnachten
und ein

gesundes, neues Jahr

wünscht allen
Kunden, Freunden

und Bekannten

Hauptstr. 18
55774 Baumholder
Tel.: 06783/4366
spontan zum Friseur, ohne Termin

Ihr Friseur
Thomas Braun

Willi Warth GmbH - Bestattungshaus - 
     Tel.: 06782 - 58 08         bestattungshaus@williwarth.de 

www.williwarth.de 

Wir wünschen allen, besonders denen, 
die dieses Weihnachtsfest ohne einen lieben 

Menschen an ihrer Seite erleben müssen, 
besinnliche Weihnachttage und 
einen guten Start ins Jahr 2024.

Fröhliche 
Weihnachten

Für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr bedanken wir uns ganz herzlich bei allen 
Kunden und Freunden. Wir wünschen Ihnen 
ein schönes Weihnachtsfest und erholsame 
Feiertage.

 wünschen wir Ihnen alles Gute, viel 
Erfolg und Gesundheit. 

Bei allen Fragen zu Versicherungen, Vorsorge und 
Vermögen sprechen Sie uns gerne an.

AXA Versicherungsbüro 
Sandra Winkler und Brenner & Brenner OHG
Am Zimmerbach 20   55765 Birkenfeld
06782/99900 und 06782/5943

Für 2024
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Festliche Stimmung macht sich breit.
Wir wünschen allen 
eine schöne Weihnachtszeit.
Mit diesen Worten wünschen wir Ihnen und Ihren 
Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest  
sowie einen guten Start in das neue Jahr.

Das gesamte Team von LINUS WITTICH Medien

„Jeder Tag in unserem Leben
sollte ein Weihnachtstag sein,
wo wir Frieden und Freude empfangen
und austeilen“ 
        - Theodor Storm -
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.
Möge das neue Jahr viele erfolgreiche und
glückliche Momente für Sie bereithalten.  

Oliver Schuff
Filialbereichsleiter

Oberstein

Julia Stenzhorn
Filialbereichsleiterin 

Birkenfeld 

Nadine Zimmer
Filialbereichsleiterin 
Idar und Baumholder

Christoph Emrich 
Filialbereichsleiter

 Kirn  
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GOLD -SILBERSCHMUCK

ZAHNGOLD
  SILBERBESTECK

MÜNZEN ALLER ART

Nutzen Sie die einmalige Gelegenheit
Gold verkaufen zu Bestpreisen

WIR KAUFEN

VEREINBAREN SIE HEUTE NOCH EINEN TERMIN

Goldankauf

✓

✓

✓

✓

SOFORT BARGELDSSOOFFOORRTT  BBAARRGGEELLDD

GOLD & SILBERBARREN
ROLEX UHREN

✓

✓

MÜNZEN ALLER ART GOLD - SILBERSCHMUCK ZAHNGOLD

GOLD & SILBERBARREN SILBERBESTECK ROLEX UHREN

Tel.: 0151 68839338
Dieter AlbrechtDieter Albrecht

Albrecht

Heimat Heimat neuneu  entdeckenentdecken
Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Baumholder

JOBS 
IN IHRER REGION
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Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!Der Einkauf 

REGIONAL. 
Ihr nächster Job  
REGIONAL.
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KONTAKT: beilagen@wittich-foehren.de

ZUVERLÄSSIGE  
BEILAGENVERTEILUNG  
gehört zu unserem Tagesgeschäft.
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EDEKA Gorasdza • Schubertstraße 8 – 10 • 55774 Baumholder
Tel.: 06783 4688 • Öffnungszeiten: Montag–Samstag: 7 – 21 Uhr

Irrtum vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen, 
solange Vorrat reicht. Alle Preise sind in Euro angegeben.

Herausgeber: EDEKA Gorasdza, Schubertstraße 8–10, 55774 Baumholder

Schwollener 
Sprudel, Naturell, Still

12 x 0,70 l Kasten 
Zzgl. 3,30 Pfand

Kirner Stubbi 
Pils oder Radler 

20 x 0,33 l Kasten 
Zzgl. 3,10 Pfand

Reismühle 
Weihnachtskaffee

250 g Packung

Gräßer 
Kartoffeln 

Aus Fohren Linden

3 kg Sack‚ „Belinda“

Leerdammer 
Original

1 kg

Zander- 
Filet 

mit Haut

1 kg

Jungbullen 
Roastbeef
1 kg

Dt. 
Schweine- 
Filet 
1 kg

GorasdzaGorasdza

GENUSS AUS UNSERER REGIONGENUSS AUS UNSERER REGION

statt 
5,29 €

SUPER-KNÜLLER

3 .77 

statt 
9,50 €

SUPER-KNÜLLER

8 .88 

statt 
16,90 €

SUPER-KNÜLLER

9 .99 

statt 
19,90 €

SUPER-KNÜLLER

9 .90 

statt 
4,44 €

SUPER-KNÜLLER

3 .88 

statt 
13,79 €

SUPER-KNÜLLER

10 .99 

statt 
32,90 €

SUPER-KNÜLLER

23 .90 

statt 
37,90 €

SUPER-KNÜLLER

24 .90 


